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Gemeinderat Peter Meier 
hat das Wort...

Nach rund einem halben Jahr im Gemeinderat ist es Zeit für mich ein erstes Fazit 
zu ziehen. 
Mit konstituierender Sitzung vom 4. September 2019 wurde mir vom Gemeinderat 
das Ressort Liegenschaften zugeteilt. Diese Aufgabe nahm ich sehr gerne an. Hätte 
ich wählen können, wäre dieses Ressort einer meiner Favoriten gewesen. Die er-
gänzenden Einsitze und Mitarbeit in den Kommissionen Bau und Umwelt/Energie 
sind für mich auch aus persönlichen Interessen sehr passend. 
Die Mitarbeiter in der Verwaltung des Ressorts Liegenschaften waren in den ver-
gangenen Jahren durch viele Wechsel in der Führung stark gefordert, welche meist 
durch politische Ereignisse ausgelöst wurden. Diese Voraussetzungen sind für einen 
solchen Betrieb sicher nicht optimal. Es ist mir deshalb ein persönliches Anliegen 
und ich hoffe, dass sich diesbezüglich wieder mehr Konstanz ergibt.
Zu Beginn meines Amtsantrittes kamen gleich die verschiedensten Themen auf: Ob 
nun ein etwas übereifriger Vater eines auswärtigen Juniors, Fussballspiele auf den 
Plätzen des FC Neftenbach als gesundheitliches Hochrisiko taxierte und in dieser 
Sache von uns wieder auf den Rasen der Realität zurück gebracht werden musste 
oder die Spuren von Radon in den Kellern der Gemeindeliegenschaften zu er-
schnüffeln waren. Ich fühlte mich nicht nur dabei, sondern gleich mitten drin. Sehr 
gerne hätte ich aber auf die Publizität mit Vandalismus verzichtet, viel lieber über 
positive Ereignisse berichtet. 
Und diese positiven Ereignisse und Themen gibt es, nur erlangen diese allzu oft 
keine oder nur wenig Aufmerksamkeit. Ein Beispiel ist der Anlass vom 5. März von 
SWISSOLAR und Holzenergie Schweiz. Dieser Erfahrungsaustausch war hochspan-
nend und gewinnbringend. Der Grund, in Neftenbach diesen Anlass durchzuführen, 
ist unsere Fernwärmeanlage. Vermutlich wissen nur wenige Einwohner der Gemein-
de, dass der gesamte Energiebedarf wie Strom, Heizung und Warmwasser aller ge-
meindeeigenen Liegenschaften, zu 65% durch die Fernwärme abgedeckt wird. Im 
Vergleich dazu entsteht beim Heizöl mit einem Energieanteil von noch 6% bei den 
Gemeindeliegenschaften gleich viel schädliches Treibhausgas. Somit werden mit 
jeder Ölheizung, die wir durch die Fernwärme ablösen, die Treibhausgase um Faktor 
10 reduziert. Nicht zuletzt unterstützen wir so auch unseren Forstbetrieb, damit die-
ser Käfer- und Sturmholz verwerten und unseren Wald auch in Zukunft als sicheres 
und schönes Naherholungsgebiet erhalten kann. Wissenswert ist auch, dass die 
Gemeinde und Private inzwischen über 8'000 m2 Photovoltaik und Solarthermie 
verbaut haben und wir mit jedem weiteren Quadratmeter Fläche dieser Technologi-
en, CO2 einsparen und einen positiven Beitrag an die Energiewende leisten. 
Diese und weitere positive Gründe sind genug Motivation und Ansporn, diese The-
men aktiv voranzubringen und für GUTE Neuigkeiten aus Neftenbach zu sorgen.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Frühlingzeit!  

Ressort Liegenschaften, Peter Meier 
gemeinderat@neftenbach.ch
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Aussergewöhnliche Zeiten

Covid-19 ist das Stichwort. Wir alle sind gefordert dieser Her-
ausforderung in unserem Alltag zu begegnen. Es gibt Bevölke-
rungsgruppen und Teams, die mehr gefordert sind als andere. 
Auch bei uns in allen Dorfteilen sind vielfältige Aufgaben wahr-
zunehmen, um die Massnahmen des Bundes umzusetzen. 
Ich persönlich bin dankbar für die Art und Weise, wie unsere 
Regierung mit den Gegebenheiten umgeht – schweizerisch 
pragmatisch, unaufgeregt und den Dienst an der Bevölkerung 
sowie unser aller Sicherheit im Fokus. 

Flugblätter – Home Page – Insta – „Mund zu Mund“ 

Die politische Gemeinde ist auch gefordert. Wir haben versucht 
durch verschiedene Mittel, wie Flugblätter und elektronische 
Medien Sie möglichst umfassend à jour zu halten und Sie zu 
informieren. Ich bin mir bewusst, dass die gedruckten Informa-
tionen, wie zum Beispiel dieser Text, alllenfalls bei Veröffentli-
chung schon überholt sind – ich bitte um Ihr Verständnis. 

Auf der Ebene der Gemeinden ist vor allem die Schulbehörde 
enorm gefordert. Durch die Schliessung der Schulen in der 
ganzen Schweiz, sind die Schulpflegenden landesweit in der 
Pflicht. 

Danke - im Namen des Gemeinderates 

Unsere Schulpflege hat zusammen mit den Schulleitungen 
am Wochenende des 14./15. März 2020 Sonderefforts er-
bracht. In stundenlangen Zusammenkünften haben sie ge-
meinsam Massnahmen aufgegleist, um den Schulbetrieb und 
die Betreuung den gegebenen Umständen anzupassen. 

Im Namen des Gemeinderates danke ich der Schulpflege und 
den Schulleitungen für ihren Einsatz. Auch den Schulwarten 
mit Ihren Teams spreche ich einen grossen Dank aus. Sie ha-
ben seit Ausbruch des Covid-19 Sonderleistungen im Bereich 
der Hygiene erbracht (z.B. mehrmals täglich Desinfektion von 
neuralgischen Stellen, etc.). 

Was wir alle tun sollten 

Die Verhaltensweisen in der aktuellen Zeit werden uns durch 
verschiedenen Informationsorgane immer wieder sehr klar 
aufgezeigt. Halten wir uns daran! Nehmen wir die Sache ernst! 
Schützen wir uns gegenseitig, in dem wir auf physischen Ab-
stand gehen. Die heutigen elektronischen Mittel erleichtern 
uns den Kontakt. Ich persönlich setze mehr auf Telefonate 
(auch Facetime oder Skype bieten sich hier an). Positiv stim-
men sollten uns auch die teilweise aussergewöhnlichen Hilfs-
aktionen, die landesweit von Menschen aller Generationen 
initiert werden – Kinderhütedienst, Einkaufshilfen, etc. 

Appell

Bitte halten Sie sich an unsere Empfehlungen und die unse-
rer Regierung. Dies ist auch ein Appell an die Erziehungsbe-
rechtigten und jungen Menschen. Kinder und Teenager, die 
in der Gruppe unterwegs sind können das Virus tragen ohne 
dass es ausbricht. Somit ist das Risiko einer Übertragungen 
an die ältere Generation jederzeit möglich (Grosseltern). Wir 
alle wissen, dass Betagte und angeschlagene Personen die 
besonders gefährdeten Gruppen unserer Bevölkerung sind. 
Daher ist das „Social Distancing“ einzuhalten – danke! 
(Gruppenzusammenkünfte vermeiden und Abstand halten).

Im Namen des Gemeinderates wünsche ich uns allen, dass 
wir diesen Zeiten auch Gutes abgewinnen können. 

„Hebed Sie sich Sorg und bliibed Sie gsund“!

Maja Reding Vestner, Gemeindepräsidentin

Informationen online:
http://www.schule-neftenbach.ch
http://www.neftenbach.ch 
Sie finden auf diesen Seiten diverse Links mit weitergehen-
den Informationen
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Beschlüsse des Gemeinderats

Pilzkontrolle 

Bei der Lebensmittelkontrolle hat es per 1. Januar 2020 ei-
nige Änderungen in der Gesetzgebung gegeben. Eine Aus-
wirkung ist, dass das Lebensmittelinspektorat der Stadt Win-
terthur ins kantonale Labor Zürich integriert wurde. Bisher 
hat das Lebensmittelinspektorat Winterthur für die umliegen-
den Gemeinden auch die Pilzkontrolle durchgeführt. Für die 
Pilzkontrolle musste die Stadt Winterthur eine neue Lösung 
suchen. Die Stadt hat eine Lösung mit Stadtgrün Winterthur 
gefunden. Stadtgrün wird ab diesem Jahr die Pilzkontrolle an 
der Hochwachtstrasse 23 (bei der Stadtgärtnerei) in Winter-
thur anbieten. Die Öffnungszeiten werden durch Stadtgrün 
Winterthur jeweils bis zum 30. Juni festgelegt und umfassen 
mindestens zwei Termine pro Woche zu kundenfreundlichen 
Zeiten, einen davon am Sonntag. Die Gemeinden können 
sich dieser Lösung anschliessen. Der Gemeinderat hat den 
neuen Vertrag mit Stadtgrün betreffend Pilzkontrolle geneh-
migt, so dass die Einwohnerinnen und Einwohner die Pilze 
weiterhin in Winterthur kontrollieren lassen können.

Ersatzbeschaffung Feuerwehrfahrzeug 

Mit dem Feuerwehr-Konzept 2000 hat die Feuerwehr Neften-
bach im Jahr 1994 gleichzeitig drei neue Fahrzeuge beschafft, 
die dem damaligen Konzept entsprochen haben. Nun sind 
diese Fahrzeuge etwas in die Jahre gekommen und so wurde 
vor zwei Jahren an einem Treffen zwischen der Feuerwehr-
Kommission und der Gebäudeversicherung Kanton Zürich 
(GVZ) eine Ersatzbeschaffungs-Strategie erarbeitet. Diese 
sieht vor, dass im Jahr 2018 ein zusätzlicher Personentrans-
porter beschafft und anschliessend alle zwei Jahre ein Klein-
fahrzeug ersetzt wird. 

Als erstes sollen nun der 25-jährige Nissan «Elektrogruppen-
fahrzeug» und der Ölwehr-Anhänger ersetzt werden. Dies soll 
gleichzeitig geschehen, da als Ersatz ein Kombifahrzeug (z.B. 
ein Mercedes Sprinter) vorgesehen ist, auf welchem sämtliches 
Material von beiden Einheiten Platz findet. Die Beladung kann 
zu 90% übernommen werden, da diese noch intakt ist oder 
bereits ersetzt wurde. Die Anschaffungskosten für das neue 
ÖI-/Wasserwehrfahrzeug inkl. zusätzlichem Material kostet CHF 
133'500.-. Die GVZ leistet einen Beitrag von ca. CHF 63'000.-. 
Der Gemeinderat hat den erforderlichen Kredit bewilligt. 

Gastwirtschaftspatente

Der Gemeinderat hat folgendes Gastwirtschaftspatent ausge-
sprochen:

Nadia Mezzasalma, Clublokal Fussballclub Neftenbach, 
Seuzachstrasse 33

Strassensanierungen 2020 

Für das Jahr 2020 wurden fünf Strassensanierungen geplant 
und ein Totalbetrag von CHF 645'000.- gemäss Strassenzu-
standserfassung 2014 ins Budget eingestellt. In den vergan-
genen Tagen wurden die Kosten nochmals verifiziert. Es hat 
sich gezeigt, dass die ursprünglich angenommenen Gesamt-
kosten für die Instandstellung der sanierungsbedürftigen 
Strassen in etwa stimmen. Bei allen in diesem Jahr geplanten 
Sanierungen ist die Einbringung einer neuen Deckschicht vor-
gesehen. Der Gemeinderat hat folgende Kredite als gebunde-
ne Ausgaben bewilligt: 

Sanierung Tössallmendstrasse/Heimstättenweg	
CHF	   85'000.- inkl. MwSt.
Sanierung Steigstrasse/Kirchweg	
CHF	 350'000.- inkl. MwSt.
Sanierung Im Wingert/Leeberen	
CHF	   55'000.- inkl. MwSt.
Sanierung Hofstetten	
CHF	   75'000.- inkl. MwSt.
Sanierung Alte Schaffhausenstrasse/Hofstettenstrasse	
CHF	   70'000.- inkl. MwSt.

Fussgängerquerung Winterthurstrasse bei 
Verzweigung Zürichstrasse

Der bestehende Fussgängerübergang über die Winterthurst-
rasse Höhe Kreuzung Zürichstrasse muss gemäss Kantons-
polizei Zürich, Abteilung für Verkehr, sicherer umgestaltet 
werden, da die Sichtverhältnisse beim Fussgängerübergang 
ungenügend sind. Fussgänger, vor allem kleinere Kinder, die 
die Winterthurstrasse Richtung Norden überqueren wollen, 
können die herannahenden Fahrzeuge auf der Schaffhausen-
strasse nicht erkennen, wenn ein Fahrzeug von der Zürichst-
rasse her in die Winterthurstrasse einbiegen möchte. Ebenso 
haben Autofahrer auf der Schaffhausenstrasse, die in Rich-
tung Winterthur fahren, keine Chance die an der Südseite des 
Fussgängerstreifens wartenden Kinder zu sehen, wenn ein 
Fahrzeug an der Verzweigung auf der Zürichstrasse wartet.

Des Weiteren ist der Einlenker Zürichstrasse/Winterthurstrasse 
für den Busverkehr ungenügend ausgebildet. Beim Einbiegen 
auf die Winterthur- oder Zürichstrasse beansprucht der Bus je-
weils auch die Gegenfahrbahn. Dies führt ebenfalls zu unüber-
sichtlichen und regelmässig zu gefährlichen Situationen.

Der Gemeinderat hat das Ingenieurbüro ewp AG, Winterthur, 
mittels Ausarbeitung von drei Varianten beauftragt. Nach Vor-
liegen der Varianten wird über das weitere Vorgehen und all-
fällige Massnahmen entschieden.
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Liegenschaftenabgaben, Abrechnung Gebührenerträge 2019

Die vorliegenden Abrechnungen über die Gebührenabgaben im Jahr 2019 werden genehmigt:

Wassergebühren
Der Mengenpreis pro Kubikmeter Wasser beträgt CHF 1.80 (exkl. MWSt), die jährliche Grundgebühr pro Wassermesser mit 
einem Durchmesser bis und mit 1“ CHF 130.- und über 1“ CHF 420.- (exkl. MWSt).

Wasser Rechnung 2019 Budget 2019 Rechnung 2018

Grundgebühr 170'862.90 169'963.26

Mengengebühr 569'053.65 651’016.80

weitere Wasserbezüge 1'699.85 13'352.65

Total CHF 741'616.40 772’000.- 834'332.71

Abwassergebühren
Der Mengenpreis pro m³ Frisch-/Brauchwasser beträgt CHF 1.- (exkl. MWSt), die jährliche Grundgebühr pro m² gewichteter 
Parzellenfläche liegt bei CHF 0.10 (exkl. MWSt)

Abwasser Rechnung 2019 Budget 2019 Rechnung 2018

Grundgebühr 237'420.65 224'913.99

Mengengebühr 286'495.70 322'773.-

weitere Verrechnungen -307.85 11'681.45

Total CHF 523'608.50 515’000.- 559'368.44

Kehrichtgebühren
Die jährliche Grundgebühr beträgt pro Haushalt bzw. Betrieb CHF 75.- (exkl. MWSt).

Kehricht Rechnung 2019 Budget 2019 Rechnung 2018

Haushaltkehricht 181'975.- 174'731.45

Gewerbekehricht 18'488.65 18'961.50

weitere Verrechnungen 2'080.10 -150.04

Total CHF 202'543.75 193'400.- 193'542.91

Schulanlage Heerenweg, Reparatur Flachdach

Im letzten Herbst ereignete sich etwa in der Mitte des wohl 
aus dem Erstellungsjahr 1959 stammenden und seit mindes-
tens 30 Jahren nie mehr erneuerten Flachdachs über der Ein-
gangshalle der Schulanlage Heerenweg, Aesch, ein grösserer 
Wassereinbruch. Sofort wurde eine entsprechende Firma auf-
geboten, welche das Dach örtlich reparieren konnte. Schon 
nach kurzer Zeit erfolgte erneut ein Wassereinbruch und die-
ser Zustand hält bis heute an. Eine örtliche Reparatur ist nicht 
mehr möglich und eine Gesamterneuerung dringend nötig.

Für die Instandstellung des Flachdaches wurden spezialisierte 
Firmen zur Einreichung eines Angebotes eingeladen. Aufgrund 

der Offerten wird ein Kredit von CHF 26'911.- bewilligt und die 
Arbeiten an die Firma Zellweger + Spiess AG, Rorbas, vergeben.

Grundstückgewinnsteuerveranlagungen

Der Gemeinderat hat 24 Grundsteuerfälle veranlagt mit insge-
samt netto Steuererträgen zugunsten der laufenden Rechnung 
der Gemeinde von CHF 143'352.85. Für das laufende Jahr 
sind netto Grundsteuererträge von CHF 1’000‘000.- budgetiert.
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Abrechnung Wasserleitungsersatz im Bereich NOK
Für den Ersatz der Wasserleitung im Bereich NOK hatte der 
Gemeinderat einen Kredit von CHF 120'000.- bewilligt. Die 
Abrechnung schliesst mit Kosten von CHF 95‘606.57 ab. Die 
Kreditunterschreitung beträgt CHF 24'393.43 und ist auf die 
Koordination mit der Strasseninstandstellung zurückzuführen.

Abrechnung Ersatz Quellleitung Sunneberg
Für den Ersatz der Quellleitung Sunneberg hatte der Ge-
meinderat einen Kredit von CHF 90'000.- bewilligt. Die Ab-
rechnung schliesst mit Kosten von CHF 22'545.09 ab. Die 
Kreditunterschreitung beträgt CHF 67‘454.91. Diese positive 
Abweichung erfolgte hauptsächlich durch eine zu hohe Kos-
tenschätzung beim Projektstart. Ein weiterer Teil ist auf grosse 
Eigenleistungen zurückzuführen.

Abrechnung Strassensanierung Wartgutstrasse 
3. und 4. Etappe
Der Gemeinderat hatte mit Beschluss vom 23. Januar 2019 
für die Strassensanierung Wartgutstrasse 3. und 4. Etappe ei-
nen Kredit von CHF 70'000.- bewilligt. Die Bauabrechnung 
schliesst mit Kosten von CHF 56'591.35 ab. Die Kreditunter-
schreitung beträgt CHF 13'408.65 und resultiert aus mehr 
Eigenleistungen des Werkbetriebes.
 
Abrechnung Strassensanierung Rosackerstrasse
Der Gemeinderat hatte mit Beschluss vom 23. Januar 2019 
für die Strassensanierung Rosackerstrasse einen Kredit von 
CHF 65'000.- bewilligt. Die Abrechnung schliesst mit Kosten 
von CHF 85'571.- und Mehrkosten von CHF 20'571.- ab. Die 
Mehrkosten sind durch den zusätzlichen Ersatz der verkalkten 
Strassenentwässerungsleitung und dem Neubau eines Ein-
laufschachtes entstanden.

Abrechnung Bushaltestellenprovisorium Chlimberg
Mit Beschluss vom 18. April 2018 bewilligte der Gemeinde-
rat einen Kredit von CHF 13'500.-. Die Abrechnung schliesst 
mit Kosten von CHF 12'985.70 und somit einer Kreditunter-
schreitung von CHF 514.30 ab.

Martin Schmid, Gemeindeschreiber
martin.schmid@neftenbach.ch

Mahlzeitendienst Neftenbach - eine wert-
volle Dienstleistung 

Eine ausgewogene, regelmässige und gesunde Ernährung ist 
für das Wohlbefinden unerlässlich. Welche Möglichkeit gibt 
es jedoch, wenn man sich das Mittagessen nicht mehr selbst 
kochen kann oder will? 

In Zusammenarbeit mit dem Alterszentrum im Geeren (Seuz-
ach) und freiwilligen Fahrern bietet die Gemeinde Neften-
bach bereits seit vielen Jahren einen Mahlzeitendienst an. 
Von Montag bis Freitag werden täglich frisch zubereitete, war-
me Mahlzeiten direkt im Geschirr nach Hause geliefert. Jedes 
Menü kostet CHF 15.- und beinhaltet eine Suppe oder ein 
Salat sowie ein Dessert. Nebst Vollkost-Menüs können auch 
vegetarische Speisen, Diabetes-Menüs oder Gerichte ohne 
Schweinefleisch als kleine, mittlere oder grosse Portionen be-
stellt werden. 

Aktuell werden wöchentlich rund 20 Mahlzeiten ausgeliefert. 
Ohne unsere freiwilligen Helfenden Hans van den Berg, Gott-
lieb Werner und Erika Bösch mit ihrem grossen Engagement 
könnte diese wertvolle Dienstleistung nicht angeboten wer-
den. Für ihren unermüdlichen Einsatz zu Gunsten der Ge-
meinde möchten wir uns an dieser Stelle herzlich bedanken! 

Für Neuanmeldungen freut sich die Koordinationsstelle der 
Gemeindeverwaltung unter Tel. 052 305 06 66 oder wir di-
rekt am Schalter, über Ihre Kontaktaufnahme.
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Durch die Baukommission erteilte Baubewilligungen

Von Mitte Februar 2020 bis Mitte März 2020 wurden folgende 
Baubewilligungen erteilt:

Im ordentlichen Verfahren:

•	 Immogenie AG, Balz-Zimmermannstrasse 7, 8302 Kloten; Projektver-
fasser: Conplan AG, 8032 Zürich; Neubau Mehrfamilienhaus, Tiefgarage 
mit Autolift, Photovoltaikanlage; Kat.-Nrn. 1163, 231, Tössallmendstrasse 
10a, Neftenbach, Wohnzone mit Gewerbeerleichterung WG2/45%

•	 Rimann Michael, Im Gässli 9, 8405 Winterthur; Umnutzung zu Hunde-
pension; Assek.-Nr. 614; Kat.-Nr. 2622; Winterthurstrasse 7a, Neften-
bach, Kernzone

•	 Brafin Braunfinanz AG, Tössallmendstrasse 1, Neftenbach; Projektver- 
fasser: arex Baumanagement AG, 9244 Niederuzwil; Teilabbruch Assek.-
Nr. 350 / Anbau Bürogebäude; Kat.-Nr. 1170; Tössallmendstrasse 1a, 
Neftenbach, Gewerbezone

•	 Ausserdem wurde der ARGE Wohnen am Näfbach, Höhenweg 10, 8560 
Märstetten, vorentscheidsweise eine Reihe von Fragen zur Bewilligungs-
fähigkeit ihres Projektes Abbruch/Neubau und Abbruch/Ersatzbau Mehr-
familienhäuser, Seuzachstrasse 5, Neftenbach, Kernzone überkommu-
nales Ortsbild, im ordentlichen Verfahren beantwortet

Im Anzeigeverfahren:

•	 Bodenmüller Jacques, Zwischenweg 18, Neftenbach; Projektverfasser: 
Harlacher & Liggenstorfer Architekten GmbH, 8400 Winterthur; Ab-
bruch EFH Assek.-Nr. 356 / Neubau Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage; 
Kat.-Nr. 220; Rankstrasse 17, Neftenbach, Wohnzone mit Gewerbe-
erleichterung WG2/45% – Erfüllen von Auflagen 

•	 Balazs Natalie, Zeughausstrasse 6, Aesch; Projektverfasser: Cescato Sepp, 
8542 Wiesendangen; Umnutzung Postbüro zu Nähatelier, Abstellplatz 
für Anhänger und Reklametafeln; Assek.-Nr. 945; Kat.-Nr. 2981; Zeug-
hausstrasse 6, Aesch, Kernzone 

•	 Rüegg Hubert und Myrta, Sattleracherstrasse 63, Neftenbach; Pro-
jektverfasser: Green Style Holland GmbH, 8309 Nürensdorf; Abbruch 
Balkon / Neubau Pergola; Assek.-Nr. 1340; Kat.-Nr. 2737; Sattlera-
cherstrasse 63, Neftenbach, Wohnzone mit Gewerbeerleichterung 
WG2/45%

•	 Politische Gemeinde Neftenbach, Schulstrasse 7, Neftenbach; Ver-
treter: Di Marino Massimo, Schule Neftenbach; 2 Container für Aus-
stellungen, Schulstr. bei 23, Neftenbach, Zone für öffentliche Bauten 
und Anlagen

•	 Sauter René, Winterthurstrasse 64, Neftenbach; Projektverfasser: 
Staub Heizungen AG, 8266 Steckborn; Wärmepumpe, Sichtschutz-
wändchen; Assek.-Nr. 492; Kat.-Nr. 4153; Zürichstrasse 63, Neften-
bach, Wohnzone W2/40%

•	 Bäumli Kathrin, Seuzachstrasse 8, Neftenbach; Projektverfasser: Wies-
mann Architekten, Neftenbach; zusätzliches Fenster in Westfassade 
EG; Assek.-Nr. 1462; Kat.-Nr. 2957; Seuzach-strasse 8, Neftenbach, 
Kernzone

Christian Häni, Sekretär Baukommission
christian.haeni@neftenbach.ch

Wir gratulieren

Die Einwohnerkontrolle und die Re-
daktion freuen sich, Ihnen traditions-
gemäss hohe Geburtstage und Hoch-
zeitsjubiläen bekannt zu geben. Es 
sind hier jene Jubilare aufgeführt, die 
mit der Veröffentlichung ihrer Festtage 
einverstanden sind. Wir gratulieren und 
wünschen für die Zukunft alles Gute.
 
80. Geburtstag
20.04.1940	 Lüthi Karin
Oeleweg 1, Neftenbach

87. Geburtstag
02.04.1933	 Fawer Friedrich
Zwischenweg 10, Neftenbach

24.04.1933	 Keller Nelli
Ringstr. 3, Riet, Neftenbach

25.04.1933	 Hollenweger Arthur,
Alterswohnheim Flaachtal, Flaach

89. Geburtstag
09.04.1931	 Sangiorgio Denise,
Tertianum Rosenberg, Kirchberg

92. Geburtstag
11.04.1928	 Gebendinger Walter,
Zentrum Rämismühle, Rämismühle

Goldene Hochzeit
10.04.1970 	
Senn Ursula und Senn Edouard
Sattleracherstr. 58, Neftenbach

Ursula Jacobs, Einwohnerkontrolle 
ursula.jacobs@neftenbach.ch
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"Der Neftenbacher Weg", ein "N" besser

An der Sitzung vom 16. März 2020 durfte der Gemeinderat 
erfreut zur Kenntnis nehmen, dass wiederum sechs unserer 
Flüchtlinge in die wirtschaftliche Selbstständigkeit entlassen 
werden. Diese jungen Männer sind alle seit etwa vier Jahren 
in Neftenbach.

Damit ist Neftenbach klar erfolgreicher als es die nationalen 
und kantonalen Statistiken ausweisen.

Was sind die Gründe für den Erfolg?

In Neftenbach wurde von Anfang an Wert gelegt auf eine 
möglichst rasche und gute Integration. Freiwillige erteilten 
Deutschunterricht, andere halfen ihnen sich in der ihnen 
fremden Welt zurechtzufinden und dies alles, während dem 
sie auf den Asylentscheid warteten. 

Die Sprache und das Verhalten in der Gesellschaft sind ele-
mentare Voraussetzungen für die Integration und ich verhehle 
nicht, dass wir zu Beginn grosse Mühe hatten mit der Zuver-
lässigkeit und der Pünktlichkeit. Oder die jungen Männer, die 
sich äusserst schwer taten mit "Frauenarbeiten", wie putzen. 
Nach all den Gesprächen und Versuchen drohten wir, eine 
Putzfrau auf ihre Kosten anzustellen. Diese Sprache wurde 
augenblicklich begriffen. Das Portemonnaie ist halt eine sehr 
international verständliche und religionsneutrale Sprache. Ei-
nige bekundeten anfänglich auch Mühe, dass ihnen Frauen 
sagten, was sie zu tun haben. Sie mussten dann einsehen, 
dass wir eng im Team zusammenarbeiten und es nichts nützt, 
sich beim Chef zu beschweren. Aber dies ist bei den Aller-
meisten Schnee von gestern. 
In Neftenbach machten wir auch keinen Unterschied zwi-
schen den einzelnen Flüchtlingskategorien, denn schlussend-
lich ist es egal, ob wir jemand mit Status F oder B in die 
Arbeitswelt integrieren.
Bei uns hat immer der Mensch im Zentrum gestanden und 
wir versuchen für alle eine optimale Lösung zu finden. Gerade 
der persönliche Kontakt ist für Menschen aus sehr fremden 
Kulturen wichtig. Als Sozialvorstand grüsse ich die Flüchtlinge 
auf der Strasse und wechsle ein paar Worte mit ihnen, was 
bei neuen Mitarbeiten zu Verwunderung führt, da sie dies in 
anderen Gemeinden nie so erlebt haben. Für mich ist es aber 
wichtig, die Leute zu kennen und zu wissen was fehlt. So ha-
ben wir auch auf die frühe Förderung der Kinder gesetzt, da-
mit der Übergang in den Kindergarten und die Schule klappt. 
Die Rückmeldungen sind sehr positiv. Dieses Geld ist gut in-
vestiert, kosten doch Sonderschulungen ein Mehrfaches.

Seit dem 1. Januar 2020 haben wir ebenfalls die Asyl- und 
Flüchtlingsbetreuung von der AOZ zurückgenommen nach 
Neftenbach. Auch da gehen wir eigene Wege: Bei uns wer-
den Flüchtlinge und andere Sozialhilfeempfangende aufgeteilt 
zwischen unseren Mitarbeitenden, so können wir bei Abwe-
senheiten die Klienten problemlos weiter betreuen, da beide 

über das nötige Fachwissen verfügen. Unser Ziel ist es, alle 
Menschen nach ihren Fähigkeiten zu fördern und sie nach 
Möglichkeit aus der Sozialhilfe zu bringen. Dabei zählt sicher 
der finanzielle Aspekt. Langfristig überwiegen jedoch die sozi-
alen Aspekte, da eine lang andauernde Arbeitslosigkeit oft zu 
psychischen Problemen führt.
Unser Ausbildungssystem mit einer Lehre ist in all den Her-
kunftsländern unserer Flüchtlinge gänzlich unbekannt. Einige 
können den Sinn einer Lehre einsehen, andere möchten so 
rasch wie möglich Geld verdienen. Auch dies soll möglich 
sein. Denn es bringt nichts, schulungewohnte Leute zu etwas 
zu zwingen, was sie total überfordert. Zwei konnten eine Stelle 
in einer Bäckerei finden, andere im Gastgewerbe. 

Was mich aber am meisten freut, sind Leute, die mit Freude 
an die Arbeit gehen und sich dabei äusserst positiv entwickeln. 
Da denke ich besonders an den schüchternen, jungen Mann, 
der im Riesco Gastrokurs gelernt hat in gemischten Teams zu 
arbeiten. Er erzählt nun mit grosser Freude und Stolz davon, 
dass er in einem sehr guten Hotel in Zürich arbeitet.

Es lohnt sich die Hand zur Integration auszustrecken, auch 
wenn dies nicht in jedem einzelnen Fall zum Erfolg führt.

Urs Wuffli
Gemeinderat Ressort Gesellschaft
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Öffnungszeiten der Gemeinde- 
verwaltung über Ostern

Am Gründonnerstag, 9. April 2020, schliesst die 
Gemeindeverwaltung um 11:30 Uhr. Zudem bleibt 
die Verwaltung am Karfreitag, 10. April 2020, 
sowie am Ostermontag, 13. April 2020, den 
ganzen Tag geschlossen. 

Bei Todesfällen über Ostern bittet Sie 
das Bestattungsamt für das Einsargen und 
den Transport direkt mit dem Bestattungs-
dienst Sommer Kontakt aufzunehmen  
Tel. 052 363 14 85.

Die Verwaltung wünscht allen Einwohnerin-
nen und Einwohnern schöne Ostern!

Unterhaltsarbeiten an den Bauwerken und entlang der Fahr-
bahn und Böschungen, erfordern zwischen den Anschlüssen 
Kleinandelfingen, Adlikon, Henggart und Winterthur-Nord die 
Sperrung beider Fahrbahnen.

Diese Arbeiten werden während der Nacht ausgeführt und 
finden an folgenden Daten statt:
20.04. - 24.04.2020	 20:00 Uhr bis ca. 5:00 Uhr
08.06. - 11.06.2020	 20:00 Uhr bis ca. 5:00 Uhr
31.08. - 03.09.2020	 20:00 Uhr bis ca. 5:00 Uhr
Wetterbedingte Verschiebungen sind möglich.

Die Umleitung erfolgt:
•	 Richtung Winterthur über die Kantonsstrasse Kleinandel-

fingen, Adlikon, Hettlingen, Ohringen-Wiesenthal
•	 Richtung Schaffhausen über die Kantonsstrasse Ohrin-

gen-Wiesenthal, Riet, Aesch, Henggart.

Die Sperrung wird deshalb in den Ortschaften Aesch und Riet 
zu Mehrverkehr führen. Das Tiefbauamt des Kantons Zürich 
(Strasseninspektorat) bitten die Anwohner um Verständnis.

Unterhaltsarbeiten 
an der A4

Bauschutt/Grubengut - Was ist das?!?

So sollte es in der Bauschuttmulde nicht aussehen!

Mineralische Abfälle auch Grubengut/Bauschutt oder 
Inertstoff genannt
Zu den mineralischen Abfällen zählen:
•	 Flachglas (Fensterglas, Spiegelglas)
•	 Geschirr (Keramik, Porzellan, Glas)
•	 Vasen
•	 Blumentöpfe (Ton, Eternit)
•	 Steine
•	 Gartenplatten
•	 Beton
•	 und ähnliches

Alles was brennbar ist, wie zum Beispiel Holz, gehört 
in die Kehrichtverbrennung und wird somit via der 
normalen Sperrgutabfuhr entsorgt.
Ebenso gehört keine Erde und kein Grüngut und vor 
allem kein Plastik in diese Mulde.

Für weitere Fragen steht ihnen das Abfalltelefon zur Verfügung 
Tel. 052 315 43 62.
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Jahresbericht 2019 der Wasserversorgung 
Neftenbach

Die Lebensmittelverordnung (LMV) verlangt, dass die Wasser-
versorgung die Wasserbezüger mindestens einmal pro Jahr 
über die Qualität des Trinkwassers informiert. Diese Informati-
onspflicht beschränkt sich auf das Trinkwasser im Verteilnetz. 
Für die Qualität im Hausinnern (ab Wasserzähler) ist der je-
weilige Hauseigentümer verantwortlich.

Nachfolgend werden die wichtigsten Aussagen über das Was-
serjahr 2019 kurz zusammengefasst. Der vollständige Bericht 
kann auf der Website der Gemeinde Neftenbach eingesehen 
werden www.neftenbach.ch.

Das Trinkwasser in unserer Gemeinde stammte 2019 zu 52% 
aus unserer Wasserversorgung und 48% musste extern ein-
gekauft werden. Davon sind 35% aus Grundwasser (3% von 
unserem Grundwasserpumpwerk Hofstetten, 32% Bezug von 
der Stadt Winterthur) und zu 65% aus Quellwasser (von un-
seren Quellen 50%, 13% Bezug von Pfungen und 2% Bezug 
von Buch am Irchel). Gesamthaft wurden 317'297 m³ Was-
ser in Rechnung gestellt.
2019 hat uns die Chlorothalonil-Sulfonsäure stark beschäftigt. 
Damit es zu keinen Grenzwertüberschreitungen in unserem 
Trinkwasser kam, wurde das Pumpwerk Hofstetten seit Mitte 
Juli 2019 vom Netz genommen.

Unterhalt wird grossgeschrieben

Im Berichtsjahr wurden rund 390 m (Vorjahr 820 m) neue Lei-
tungen verlegt oder bestehende ersetzt (ohne Hausanschlüs-
se). Als Rohrmaterial gelangte durchwegs Guss mit Faserze-
ment zur Anwendung. Gesamthaft wurde ein Betrag von CHF 
344'400.- in den Leitungsunterhalt und die Leitungserneue-
rung investiert (laufende Rechnung + Investitionsrechnung).

Neben den ordentlichen Leitungsbauten waren im vergange-
nen Jahr 10 Leitungsbrüche zu ver-zeichnen. In sechs Fällen 
betraf der Leitungsbruch private Hauszuleitungen. Die rest-
lichen Fälle betrafen Hauptleitungen der Wasserversorgung. 
Gesamthaft dürften der Wasserversorgung durch diese Lei-
tungsbrüche ca. 300 m3 Trinkwasser verloren gegangen sein

Tages-Spitzenwert 317 Liter/Person

2019 sind gesamthaft 393'635 m3 Trinkwasser gefördert und 
in das Netz eingespeist worden. Am 25. Juli 2019 wurde mit 
1'809 m3 der höchste Tagesverbrauch gemessen. Diese Ge-
samtmenge entsprach einem Tagesverbrauch von 152 Liter/
Einwohner. Der tiefste Tageswert resultierte am 25. Novem-
ber 2019 mit 692 m3 bzw. 121 Liter/Einwohner.

Der Wiederbeschaffungswert der gesamten Anlagenteile der 
Wasserversorgung Neftenbach beträgt rund CHF 69.- Mio. 
Der Wasserpreis für einen Kubikmeter Trinkwasser (1'000 Li-
ter) liegt bei CHF 1.80 (exkl. MwSt.). Zudem ist pro Haus/
Wohnung/Betrieb eine Grundgebühr pro Zähler von CHF 
130.- zu leisten. Die Wassergebühren werden jeweils den 
Liegenschafteneigentümern in Rechnung gestellt. Fortlaufend 
sind wir am Wasserzähler mit dem Funkmodul auszurüsten, 
damit zukünftig die jährliche Ablesung vereinfacht wird.

Gaby Meyer, Abteilungsleiterin Werke
Gaby.Meier@neftenbach.ch
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Jahresabschluss 2019 um 1 Mio. besser 
dank Grundsteuererträgen

Nun liegt sie also vor, über 140 Seiten dick, die erste Jah-
resrechnung von Neftenbach nach der neuen Gesetzgebung 
und den Standards von HRM2 (harmonisierten Rechnungs-
modell). Zwei Jahre lang beschäftigten sich die Finanzverwal-
tungen der Zürcher Gemeinden mit IT-Systemumstellungen, 
Restatements, Bilanzanpassungen und Anlagebuchhaltungen.
Neben der Erleichterung darüber, dass alle Hürden der Sys-
temumstellung auf HRM2 erfolgreich übersprungen wurden, 
stimmt nun auch das Ergebnis der ersten HRM2-Rechnung 
zufrieden. Die Erfolgsrechnung schliesst mit CHF 1,66 Mio. im 
Plus ab (Abbildung 1) gegenüber einem erwarteten Ertrags-
überschuss von CHF 603'100.-. Die Rechnung verbessert 
sich somit um gut eine Million Franken.

Kurzüberblick zur Erfolgsrechnung
Möchte man die Jahresrechnung 2019 in wenigen Worten 
zusammenfassen, könnte man sagen, dass Grundsteuerein-
nahmen in Rekordhöhe, vermindert um gestiegene Ausgaben 
der Sonderschule und im Sozialbereich, den Überschuss von 
CHF 1.- Mio. herbeigeführt haben. Die so eingenommenen 
Mittel reichten genau aus, um die reduzierten Investitionen 
selber zu bezahlen.

Mehraufwendungen
Wie mehrfach angedeutet, bewahrheitete sich nun die 
Zunahme der Kosten im Bereich der Sonderschule um  
CHF 166'700.- (Abbildung 2). Der gesamte Schulbereich ver-
teuerte sich jedoch um lediglich CHF 70'300.- bei Nettokos-
ten von knapp CHF 14.- Mio.
Im Gesundheitswesen ist eine Kostensteigerung von  
CHF 103'400.- gegenüber dem Budget auszumachen. An-
ders als in früheren Jahren fällt der Grossteil der Kosten im 
Spitex-Zweckverband an und nicht bei den Kranken- und Pfle-
geheimen.
Um CHF 408'100.- über dem Budget liegen die Kosten in der 
Sozialen Sicherheit. Hier mussten leicht mehr Kosten für Sozi-
alhilfe, Alimentenbevorschussung und Ergänzungsleistungen 
aufgewendet werden. Die Initialkosten aufgrund der Rücknah-

me und dem Aufbau des Sozialamtes sowie der Betreuung 
von Asylsuchenden in Neftenbach verursachen den Hauptteil 
der Abweichung. Ab 2020 fallen in diesen Bereichen dann 
Kosten von Betreuungsdienstleistern weg.

Mehreinnahmen
Die Einnahmen der provisorischen Steuern 2019 lagen  
CHF 845'100.- über den Erwartungen. In den anderen Steu-
erbereichen sorgten alte, durch das Kantonale Steueramt 
veranlagte Steuererklärungen sowie die Auflösung einer 
Rückstellung bei den passiven Steuerausscheidungen für 
Turbulenzen. Der resultierende Mehrertrag im Steuerbereich 
wird aufgrund des erwarteten niedrigeren Ressourcenausglei-
ches 2021 mit einer Abgrenzungsbuchung geglättet.
Anders bei den Grundsteuern. Diese Einnahmen gehören 
allein der Gemeinde und werden nicht in den Ressourcen-
ausgleich eingerechnet. Alleine die drei Fälle mit den höchs-
ten Gewinnen bescherten der Gemeinde Grundsteuern 
in der Höhe von CHF 1,75 Mio. Gesamthaft belaufen sich 
die Grundsteuereinnahmen 2019 auf eine Rekordhöhe von  
CHF 2,7 Mio. (Abbildung 3). Ohne diese einmaligen Einnah-
men hätte das Rechnungsjahr 2019 negativ abgeschlossen.
Detailinteressierte finden alle Differenzen ab CHF 10'000.- im 
Anhang der Jahresrechnung 2019.
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Nicht ausgeführte Investitionen
In der Investitionsplanung 2019 wurde von Nettoinvestitionen 
von CHF 5.- Mio. ausgegangen. Dadurch, dass die Stimm-
bürger das Projekt der Begegnungszone abgelehnt hatten 
und der Reservoirneubau auf 2020 verschoben wurde, re-
duzierten sich die Investitionen im Rechnungsjahr. Zusätzlich 
verzeichnete der Bereich der Anschlussgebühren Mehrein-
nahmen von CHF 220'000.-. Die effektiven Nettoinvestitio-
nen im Verwaltungsvermögen liegen aus diesen Gründen bei  
CHF 2,9 Mio. (Abbildung 4)
Im Finanzvermögen verschob sich der Verkauf der Zürichstras-
se 12 auf das Jahr 2020 und die Umbuchung von Land für 
die Begegnungszone wurde nicht realisiert.

Geldfluss
Im Budget 2019 wurde damit gerechnet, dass die Investitio-
nen nur zu 44% aus den im Jahr eingenommenen Mitteln 
gedeckt werden könnten. Durch den verbesserten Abschluss 
und die tieferen Investitionen wurde im Jahr 2019 ein Selbst-
finanzierungsgrad von 109% erreicht. Die flüssigen Mittel er-
höhten sich um CHF 317'500.-.

Durch die Umstellung auf HRM2 wurden auch die Vermö-
genswerte überprüft. In den daraus folgenden Anpassun-
gen enthalten sind Aufwertungen von CHF 5,5 Mio., welche 
massgeblich aus der Abgrenzung der Ressourcenausgleiche 
der Jahre 2018 und 2019 stammen. Durch die Bewertung 
erhöht sich das Eigenkapital, führt dem Betrieb jedoch keine 
weiteren flüssigen Mittel hinzu. Für die Neubewertung ist ein 
Bilanzanpassungsbericht verfasst worden, welcher vom Ge-
meindeamt des Kantons Zürich abgesegnet wurde.

Zusammenfassung

Die Jahresrechnung der Gemeinde schliesst mit CHF 1,66 
Mio. positiv ab und die Einnahmen reichen aus, um alle In-
vestitionen selber zu tragen. Das Eigenkapital (nach HRM2 
inklusive Aufwertung und Spezialfinanzierung der Werke) 
beläuft sich per Ende Jahr auf CHF 37,3 Mio. Das Nettover-
mö-gen pro Einwohner liegt nun bei CHF 3’663.- (Vorjahr  
CHF 2’658.-). Die Gemeinde steht finanziell solide da und 
kann durch die Grundsteuereinnahmen und tieferen Investiti-
onen auf ein ausgeglichenes Jahr zurückblicken.

Thomas Hofmann, Abteilungsleiter Finanzen
Thomas.Hofmann@neftenbach.ch
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Impulsberatung Heizungsersatz  
"erneuerbar heizen" 

Der Schweizer Gebäudepark verursacht rund ein Drittel der 
gesamtschweizerischen CO2-Emissionen. In rund 60 % al-
ler Wohngebäude stehen noch Öl- oder Gasheizungen. Nur 
wenn dieser Grundeigentümer die Heizungen durch Alternati-
ve ersetzen, können wir die Klimaziele erreichen. Die Heizung 
ersetzen, das Klima schützen und dazu Geld sparen! Dies ist 
möglich! EnergieSchweiz hat Anfang dieses Jahres das Im-
pulsberatung "erneuerbar heizen" lanciert. Das mehrjährige 
Programm unterstützt Installateure und Beraterinnen mit Fak-
ten und Hilfsmitteln und sensibilisiert die Hausbesitzenden 
frühzeitig. Denn Untersuchungen haben gezeigt, dass weniger 
als die Hälfte beim Heizungsersatz erneuerbare Alternativen 
prüft. Mit der Impulsberatung wurde eine neutrale und pro-
fessionelle Beratungsdienstleistung für Einfamilienhäuser und 
kleinere Mehrfamilienhäuser geschaffen. Gemeinsam mit der 
Beraterin oder dem Berater findet der Gebäudebesitzer die 
passende erneuerbare Lösung für die Heizung. Der Kanton 
Zürich unterstützt jede Impulsberatung mit CHF 300.-.

Der auf www.erneuerbarheizen.ch auffindbare Heizungskos-
tenrechner zeigt, dass sich mit erneuerbaren Lösungen lang-
fristig die Heizkosten senken und damit Kosten sparen lassen. 
Der Betrieb einer erneuerbaren Heizung ist fast immer güns-
tiger als jener einer fossilen Heizung.

Tel. 0848 444 444
energieschweiz@bfe.admin.ch
www.erneuerbarheizen.ch/impulsberatung

 
Gebäudeenergieausweis

Selbstverständlich lohnt es sich vor einem Heizungsersatz 
auch die Gebäudehülle zu betrachten. Mit neuen Fenstern 
oder einer Verbesserung der Wärmedämmung kann die be-
nötigte Heizleistung und die zukünftigen Heizkosten redu-
ziert werden. Da lohnt sich eine umfassende Beratung. Der 
Gebäudeenergieausweis der Kantone mit Beratungsbericht 
(GEAK®Plus) beinhaltet neben der energetischen Bewertung 
eines Gebäudes Vorschläge zur Planung von Massnahmen 
(in Varianten) mit Energiesparpotenzial, Kostenangaben und 
Tipps zum weiteren Vorgehen.

Der Kanton Zürich leistet an die Erstellung und Beratung 
(GEAK®Plus) einen Förderbeitrag: CHF 800.-.
www.geak.ch

Infoveranstaltung «starte! - energetisch 
modernisieren» vom 5. November 2020

Der grösste Teil des Energieverbrauchs in der Schweiz wird im 
Gebäudebereich benötigt. Mit einfachen Massnahmen können 
Einsparungen erzielt und damit gleichzeitig der Wert der Lie-
genschaft gesteigert werden. Erfahren Sie an der Infoveranstal-
tung «starte!» aus erster Hand von diversen Experten wie das 
geht, was Sie beachten sollten und mit welcher Unterstützung 
Sie rechnen dürfen. Das Programm «starte!» wird seit 2013 
von der Baudirektion Kanton Zürich, den Elektrizitätswerken 
des Kantons Zürich und der Zürcher Kantonalbank getragen. 
Kombiniert wird die Veranstaltung mit einer Fachausstellung 
sowie individueller Beratungsangebote im Bereich Energie.

Die Infoveranstaltung mit Fachausstellung und Apéro findet 
statt am: 
Donnerstag, 5. November 2020, 
in der Mehrzweckhalle Auenrain, Neftenbach.

Reservieren Sie sich den Termin bereits heute. Wir freuen uns 
auf Ihr zahlreiches Erscheinen.

Umwelt- und Energiekommission Neftenbach
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3. Neftenbacher Solarmobilrennen am Samstag 27. Juni 2020
ab 09 Uhr auf dem Gemeindehausplatz

Das Rennen geht in die dritte Runde!
Mit Live-Rennspeaker und Kaffestand der Umwelt- und Energiekommission Neftenbach.

Mit selbstgebauten Solarmobilen um die Wette fahren.
Die Rennen werden auf einer extra gebauten 10m langen Strecke gefahren. Immer im Duell 1:1. 
Nach einer Gruppenphase beginnen die Ausscheidungsläufe. Ein Team besteht immer aus zwei 
Personen: ein/e StarterIn und jemand, der am Ziel den Flitzer auffängt. Denn je nach Sonnenein-
strahlung sind die Eigenbauten sehr schnell unterwegs... Vorgegebener Motor sowie Solarpanel 
sorgen für Chancengleichheit.
Zusätzlich werden auch noch die fantasievollsten Gefährte prämiert. Neben Geschwindigkeit geht 
es auch um Spass und Kreativität. Aus orgisatorischen Gründen müssen die Anzahl Teams auf ca. 
30 limitiert werden. Startzeiten und Rennmodus werden den Teams nach Erstellung des Rennplanes 
direkt mitgeteilt.

Ab anfangs April kann man sich anmelden unter www.formel-s.ch. Anmeldeschluss ist der 29. Mai 
2020. Hier finden Sie auch weitere Infos, eine Bauanleitung, Impressionen und das Reglement.

Bausätze können entweder ab anfangs Mai für CHF 39.- auf der Gemeindekanzlei oder ab sofort im 
Internet unter www.aepliateliers.ch (zuzüglich CHF 7.- für Versand) bezogen werden. Unter dieser 
Adresse finden Sie auch diverse Information, Bauanleitungen sowie Tipps.
Für den Aufbau eines Mobils muss man mit ca. 1 Tag Aufwand rechnen. Das meiste kann mit einer 
normalen Heimwerkerausrüstung bewerkstelligt werden. Für die elektronischen Teile wird ein Lötkol-
ben benötigt.

Wir freuen uns auf viele TeilnehmerInnen und noch mehr Zuschauer! 
Ihre Umwelt- und Energiekommission Neftenbach.
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Energetische Nutzung des Klärschlamms auf der 
ARA Pfungen wird verbessert

Bis ins Jahr 2006 konnte der Klärschlamm zu Düngungs-
zwecken auf die Felder ausgebracht werden. Heute muss er 
aufgrund der enthaltenen Schadstoffe und Schwermetalle ei-
ner Verbrennung zugeführt werden. Im Kanton Zürich erfolgt 
dies in der zentralen Klärschlammverbrennung beim Klärwerk 
Werdhölzli in der Stadt Zürich. Bevor der Klärschlamm aber 
von der ARA Pfungen abtransportiert wird, erfolgt auf der 
ARA eine energetische Nutzung und eine Reduktion des Klär-
schlammvolumens.

In der ARA Pfungen wird Abwasser aus den Gemeinden Pfun-
gen, Neftenbach, Hettlingen, Dägerlen und Dättlikon gereinigt. 
Die Schlammfaulanlage der ARA wurde bereits Anfang der 
70er Jahre erbaut und danach mehrfach erweitert und opti-
miert. Die Faul- und Stapelbehälter sowie das Gebäude sind 
in einem guten Zustand und können weitergenutzt werden. 
Die Anlage stösst aber an ihre Kapazitätsgrenze und diverse 
technische Installationen haben ihre Lebensdauer erreicht. 
Aktuell sind der ARA Pfungen 13'800 Einwohner angeschlos-
sen. Die Schlammfaulanlage soll neu auf eine Kapazität von 
18'000 Einwohner ausgebaut werden.

Im Faulturm mit 680 m3 Inhalt bauen Millionen von Bakterien 
die organische Substanz ab und produzieren dabei jährlich ca. 
160'000 m3 Klärgas. Klärgas ist dasselbe wie Biogas, also eine 
Mischung aus Methan und Kohlendioxid. Dieses Klärgas wird 
auf der ARA Pfungen in einem Blockheizkraftwerk (Gasmotor) 
verbrannt, um daraus Strom und Wärme zu gewinnen. Der 
produzierte Strom wird direkt auf der ARA für die Reinigung 
des Abwassers genutzt und dadurch der Bedarf an zugekauf-
tem Strom reduziert (Anteil Eigenversorgung über 50%). Die 
auf der ARA zusätzlich installierte Ölheizung war während den 
letzten Jahren nur an sehr wenigen, kalten Wintertagen in 
Betrieb. Grundsätzlich produziert die ARA genügend Wärme 
aus Klärgas, um sich selbst zu versorgen. Dabei ist zu beach-
ten, dass der Wärmebedarf der Anlage ganzjährig sehr hoch 
ist, da der anfallende Klärschlamm mit einem Volumen von  
8'000 m3 pro Jahr auf ca. 38 °C erwärmt werden muss. Dies 
ist die benötigte Temperatur im Faulturm, um den Bakterien 
ideale Bedingungen für die Produktion von Klärgas zu bieten.

Der Faulturm der ARA Pfungen ist zu klein, um den anfallen-
den Klärschlamm verwerten zu können. Der Bau eines grös-
seren Faulturms jedoch ist sehr teuer. Es wird daher eine me-
chanische Schlammeindickungsanlage eingebaut, um dem 
Klärschlamm Wasser zu entziehen und damit das Schlamm-
volumen zu reduzieren. Damit kann bis zum Ausbauziel, wel-
ches auf das Jahr 2040 festgelegt wurde, eine ausreichend 
hohe Aufenthaltszeit im Faulturm gewährleistet werden.

Heute ist es nicht möglich, ganzjährig genügend Wärme in 
den Faulturm einzubringen, da die Leistung des bestehenden 
Schlammwärmetauschers, quasi die Heizung des Faulturms, 
zu tief ist. Dieser wird daher ebenfalls ersetzt. Auch die beiden 
bestehenden Blockheizkraftwerke haben ihre Lebensdauer 
erreicht und müssen ersetzt werden. Zudem sind diverse 
technische Einrichtungen und Teile der Steuerung veraltet 
und werden im Zuge der Massnahmen modernisiert.

Die angeschlossenen Gemeinden haben für die Sanierung 
der Schlammfaulanlage einen Kredit von CHF 2'370'000 
(inkl. 7,7% MwSt.) als gebundene Ausgabe bewilligt. Der Start 
für die Umsetzung dieser Massnahmen ist für August 2020 
geplant. Gemäss dem zuständigen Planungsbüro Hunziker 
Betatech AG ist mit einem Abschluss der Arbeiten bis Winter 
2021 zu rechnen.

Mit den geplanten Massnahmen werden die bestehende 
Schlammbehandlungsanlage sowie die Klärgasverwertung auf 
den aktuellen Stand der Technik gebracht. Wichtige Ziele des 
Projekts sind neben der wirtschaftlichen Klärschlammentsor-
gung insbesondere die Gewährleistung des Gewässerschut-
zes und die bestmögliche Eigenversorgung der Kläranlage mit 
Energie aus Klärgas.

Kläranlagenkommission ARA Pfungen

Sanierung Schlammfaulanlage ARA Pfungen
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Badmeister-Stv. gesucht
 

Zur Unterstützung unseres Haupt-Badmeisters in unse-
rem schönen Freibad in Neftenbach suchen wir einen 
Badmeister-Stv vom 9. bis 31. Mai 2020. Der Arbeits-
umfang beträgt ca. 100 Stunden.
 
Sie bringen gute Deutschkenntnisse mit und haben 
das Brevet 'IGBA Pro' oder 'SLRG Pro' bereits erfolg-
reich absolviert? 

Dann freut sich Heinrich Russenberger über Ihre Kon-
taktaufnahme:
Tel. 052 305 06 70 oder 
heinrich.russenberger@neftenbach.ch 

Badi Neftenbach	

Bade-Saison 9. Mai bis 13. September 2020
Der Verkauf von Sportpässen Winterthur und Umge-
bung sowie der Nefti-Saison-Karten beginnt am Mon-
tag 4. Mai ab 15:00 Uhr im Schwimmbad Restaurant 
Dolce Vita (Öffnungszeiten Restaurant beachten).

Schwimmbad Öffnungszeiten:
Montag	
10:00 - 20:00 Uhr nach den Sommerferien bis 19:00 Uhr
Dienstag – Samstag	
09:00 - 20:00 Uhr nach den Sommerferien bis 19:00 Uhr
Sonntag 	
09:00 - 19:00 Uhr

Bei ungünstiger Witterung kann der Betrieb durch den Bade-
meister eingeschränkt oder eingestellt werden.
Schwimmbad Tel. 052 315 14 35 / 
Teamleitung Tel. 052 305 06 70

Morgenstimmung in der Badi

Neftenbach			   Einzeleintritte*		 10er Abo		  Saisonkarte (persönlich mit Foto)
Kinder unter 18 Jahren 		  CHF	     3.-		  CHF	 25.-		  CHF	 40.-
Erwachsene ab 18  Jahren	 CHF	     6.-		  CHF	 50.-		  CHF	 80.-
Familien Karte** mit Foto       	 CHF	 150.-
für alle Familienangehörigen	 *	 Einzeleintritte gelten als Tageskarten (3x benutzbar)
				    **	 (mit Kindern unter 18 Jahren; keine Ferienkinder)

Winterthurer Sportpass (persönlich mit Foto) – Weitere Informationen unter www.sportpass.ch
 
Wer sein Abo vergessen hat, bezahlt pro Eintritt CHF 2.- (keine nachträgliche Rückerstattung)

Mietgegenstände		  Miete:		  Depot:
Kleiderkästli  Einzel 		  CHF 	   2.-
Kleiderkästli  (Saison)		  CHF 	 10.- 	 CHF	 10.-
Liegestuhlkasten (nur Saison)	 CHF 	 20.-  	 CHF  	 10.-

Für die Badegäste steht der Grillplatz zur individuellen Benutzung während der üblichen Öffnungszeiten zur Verfügung.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Schwimmbadsaison.
Ihr Badmeister-Team



18 De Neftebacher

Informationen aus Behörden und Verwaltung

Skilager 2020

Montag 3. Februar
Wir sind heute mit den Cars angekommen. Ich war natürlich 
übernatürlich müde, weil wir um 7:00 Uhr schon losgefahren 
sind. Die Fahrt war sehr toll, vor allem die Musik hat reinge-
hauen. Als wir endlich angekommen sind, haben wir die Skier 
und Snowboards angezogen und sind den Hügel zum Bügel-
lift hinaufgestapft. Mein Leiter war Silvan. Ich finde, er ist einer 
der besten Leiter, weil er ist cool drauf, mit ihm kann man viel 
lachen und allgemein Sachen besprechen und vergleichen. 
Wir sind bis ca. 12:30 Uhr auf der Piste gefahren, bis es Mit-
tagessen gab und alle aus dem Lager in das Restaurant gin-
gen. Das Essen dort war sehr lecker, doch das Beste war, dass 
man auch mit Leuten aus anderen Gruppen quasseln konnte. 
Gegen den späten Nachmittag sind die Gruppen wieder zum 
Bügellift runtergefahren, haben ihre Skier etc. ausgezogen 
und den Hügel runtergegangen zum Lagerhaus. Am Abend, 
beim Abendessen, dann hat einer der Leiter die Regeln etc. 
erklärt. Nach dem Essen sind viele in ihre Zimmer gegangen 
oder sie spielten Ping-Pong. Ich muss sagen, ich hatte einen 
sehr guten ersten Eindruck bekommen. Das war nun mein 
Lagerbericht, ich höre nun auf zu schreiben, weil sonst viel-
leicht einer erbricht.

Thilo

Dienstag 4. Februar
Um 7:00 Uhr wurden wir wie jeden Tag geweckt. Um 7:30 
Uhr gab es Frühstück. Wir brachen danach auf und wollten 
auf die Piste gehen, doch das Wetter war sehr schlecht, es 
windete und schneite sehr fest. Deshalb konnten wir kaum 
Ski/Snowboard fahren und gingen früh ins Restaurant. Am 
Nachmittag gingen wir wieder zurück zum Lagerhaus, weil wir 
wegen des Wetters nicht mehr fahren konnten. Wir hatten 
dann da die Wahl, ob wir einen Film schauen wollten oder 
Spiele spielen wollten. Nach dem Abendessen, das täglich 
um 18:00 Uhr beginnt, ging die eine Hälfte nach unten ins 
Hallenbad und die andere Hälfte machte oben im Lagerhaus 
mit den zugeteilten Gruppen die Lagerchallenge.

Tarja

Aus dem Waldknigge  
für einen respektvollen Waldbesuch

Wir halten Hunde unter Kontrolle.  Die Anwesenheit von Hunden bedeutet 
Stress und Gefahr für Wildtiere; deshalb gilt während der Brut- und Setzzeit meistenorts 
die Leinenpflicht. Wir riskieren nichts. Die Leine hilft jederzeit.

Willkommen im Wald!

Der Wald ist Erholungs- und Erlebnisraum für uns Menschen, 
aber auch Lebensraum für viele Tiere und Pflanzen. Der Zu-
tritt zum Wald ist mit wenigen Einschränkungen frei, erfordert 
aber unseren Respekt als Gast. Die Mitgliedorganisationen 
der Arbeitsgemeinschaft für den Wald haben zehn einfache 
Verhaltens-Tipps erarbeitet, damit es dem Wald und uns al-
len im Wald gut geht. Für einzelne Beschäftigungen und für 
organisierte Veranstaltungen im Wald gelten je nach Ort und 
Jahreszeit spezielle Bestimmungen oder Ausnahmen.Weiter 
Informationen finden Sie unter www.waldknigge.ch.

Forstrevier Weinland-Süd
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Mittwoch 5. Februar
Na, endlich schönes Wetter, dies haben wir wirklich mal ge-
braucht! Wie jeden Tag müssen wir um 7:30 Uhr runter ge-
hen, da es Morgenessen gibt. Jeden Tag hoffen wir, dass es 
mal schönes Wetter ist und heut war es so weit. Um 9:00 
Uhr gingen wir schon aus dem Haus und machten uns bereit 
zum Ski/Snowboard fahren. Ich muss zugeben, dieses Wetter 
war wirklich schöner als man denkt. Schade waren die ersten 
2 Tage nicht so schön wie heute, aber nur halb so schlimm, 
denn immer nach vorn schauen, was passiert ist, ist passiert, 
machen wir doch das Beste aus den anderen Tagen, die wir 
noch vor uns haben. 

Am Abend so gegen 17:00 Uhr kamen wir wieder zurück im 
Lagerhaus an und konnten uns ausruhen, duschen, essen, 
rumhängen oder was auch immer man machen wollte. Da 
es im Keller einen Ping-Pong-Raum gibt, konnten wir alle dort 
unten Ping-Pong spielen und Spass haben. Nach dem Es-
sen organisierten die Leiter für uns wie jeden Abend etwas 
und heute ging die eine Hälfte ins Hallenbad und die andere 
Hälfte machten Postenlauf im Lagerhaus. An diesem Abend 

waren die Mädchen, die ins Hallenbad gingen nicht die Glück-
lichsten, da unsere Haare unterwegs gefroren sind! Aber nur 
halb so schlimm, ich meine es gibt Schlimmeres. Dann, als wir 
ca. um 21:00 Uhr im Juhui angekommen sind freuten sich 
viele, wieder unter die Decke zu gehen, da wir sooo kalt hatten 
und somit beende ich diesen Tagesbericht mit Gute Nacht, 
mal schauen was Morgen auf uns wartet. 

Louisa

Donnerstag 6. Februar
Wir wurden wie jeden Tag um 7:00 Uhr geweckt und um 
7:30 Uhr gab es Zmorgen. Nach dem Zmorgen gingen wir 
direkt auf die Piste. Es war sehr schönes Wetter, wir konnten 
sehr viel fahren, dann gab es Zmittag und am Mittag konn-
ten wir bis 13:15 Uhr frei fahren. Dann fuhren wir bis 15:30 
Uhr wieder mit der Gruppe. Danach konnte man zurück ins 
Lagerhaus und hatte dann bis 18:00 Uhr, wo es Essen gab, 
Freizeit. Nach dem Essen gingen wir los zum Nachtschlitteln. 
Wir mussten etwa eine halbe Stunde laufen und dann konn-
ten wir mehrmals runterschlitteln, was sehr toll war. Danach 
mussten wir alles wieder hoch ins Lagerhaus laufen. Dann 
wars auch schon Bettzeit. Wir hatten noch ein wenig Freizeit 
und dann bald Bettruhe.

Sofia

Freitag, 7. Februar
Wir standen auf und die im Clubhaus mussten schon packen 
aus dem Grund, dass das Clubhaus von einer anderen Grup-
pe gebucht wurde. Das hiess zusammenpacken und in die 3. 
Etage des Haupthauses ziehen. Danach gingen wir Skifahren 
mit unserer Gruppe. Bis es wieder Mittagessen gab und wir 
Schnitzel mit Pommes essen konnten. Danach konnten wir 
mit Kollegen/innen fahren gehen bis um viertel nach zwei. 
Danach mussten wir wieder in die Gruppe. Wir fuhren bis um 
halb vier und um vier mussten wir im Lagerhaus sein um uns 
umzuziehen und danach um sechs mussten wir Abendessen. 
Nach dem Abendessen hatten wieder Programm bis um acht, 
danach hatten wir Freizeit bis um zehn, dann war Nachtruhe.

Anna

Sprenger Söhne
Holzbau AG

Wir leben
Holz.

www.sprenger-soehne.chSeuzach
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News aus der Jugendarbeit Neftenbach

Geplant war für den letzten Girls Only* ein Besuch im Zoo Zü-
rich. Da sich nur vier Girls für diesen Ausflug angemeldet hatten, 
entschieden wir uns, dass wir im Jugendtreff Knetseife herstellen.

Es kamen 17 Girls an diesem Nachmittag. Unermüdlich wurde 
den ganzen Nachmittag von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr geknetet 
und es entstanden diverse Seifen.

Wir wünschen allen schöne Osterfeiertage und erholsame Ferien!

Für die Jugendarbeit
Nicole Derisiotis & Christoph Biber

Girls Only* Mittwoch 4. März für die 5. und 6. Klasse

Öffnungszeiten im April

Mittwochnachmittag:	
14:00 – 17:30 Uhr 	
Jugendtreff für Mittelstufe 5. u. 6. Klasse

Mittwochabend: 
19:00 – 22:00 Uhr 	 Jugendtreff Sek-Stufe

Freitagabend:		
19:00 – 23:00 Uhr 	 Jugendtreff Sek-Stufe 

Samstagabend:	 
19:00 – 23:00 Uhr	 Jugendtreff Sek-Stufe 

Für aktuelle Infos haben wir eine Homepage: 
www.jugendtreffneftenbach.ch

Aktuelle Information

Bitte informieren Sie sich zu gegebener Zeit direkt auf un-
serer Homepage www.neftenbach.ch (Gesellschaft - Ju-
gendarbeit - Übersicht), ob die im Heft angegebenen Ver-
anstaltungen stattfinden, verschoben oder ganz abgesagt 
wurden.

Vielen Dank



De Neftebacher 21

Informationen aus öffentlichen Einrichtungen

Buchstart:

Montag, 6. April 2020 	 abgesagt
Dienstag, 7. April 2020	 abgesagt
Montag, 4. Mai 2020
Dienstag, 5. Mai 2020
jeweils 	 10:00 - 10:30 Uhr

Reime, Geschichten und Bewegungs-
spiele für Kinder von 2 – 4 Jahren in 
Begleitung von Erwachsenen.

Gschichtezyt:

Mittwoch,  8. April 2020	 abgesagt	
von 	 16:30 - 17:00 Uhr
für Kinder von 4 - 7 Jahren

Weitere Informationen und Daten von Veranstaltungen auf  
www.bibliothek-neftenbach.ch und in der Bibliothek.

Für die Bibliothek
Dagmar Kolb

Öffnungszeiten in Frühlingsferien:

Montag, 20. April 20250	 15:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch, 22. April 2020	 15:00 - 19:00 Uhr
Freitag, 1. Mai 2020	 geschlossen

Die Lesung von Eva Ashinze am 1. April 2020 ist 
abgesagt und wird auf unbekannt verschoben.

Einfach praktisch
Wir sind Ihre 

Bank für unterwegs.

www.zuercherlandbank.ch
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Gottesdienste  
der Reformierten Kirchgemeinde

Angesichts der aktuellen Ausbreitung des Corona-
Virus hat die Kirchenpflege der Kirchgemeinde Nef-
tenbach entschieden, den Weisungen und Empfeh-
lungen der Landeskirche zu folgen und vorläufig 
kein Abendmahl zu feiern und keinen Kirchenkaf-
fee anzubieten.

Die Gottesdienste werden ansonsten wie geplant 
durchgeführt. Die Kirchenpflege beobachtet die 
Situation aufmerksam und wird, falls nötig, weite-
re Massnahmen ergreifen. Allfällige Absagen von 
Anlässen werden auf www.kirche-neftenbach.ch 
und im Schaukasten mitgeteilt.

Palmsonntag, 5. April, 9:30 Uhr
Gottesdienst mit Pfrn. Barbara von Arburg und 
Miho Donath, Orgel und Flügel

Donnerstag, 9. April, 20:00 Uhr
Passions-Andacht mit Pfr. Andreas Goerlich und 
Hisako Kikuchi, Orgel und Flügel

Karfreitag, 10. April, 9:30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Andreas Goerlich; Miho Donath, Or-
gel und Flügel; Irene Steiger und Conny Kläui, Akkordeon

Ostern, 12. April, 9:30 Uhr
Oster-Gottesdienst mit Pfrn. Barbara von Arburg; Hisako 
Kikuchi, Orgel und Flügel und Qiling Chen, Querflöte

Sonntag, 19. April, 9:30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Andreas Goerlich und 
Hisako Kikuchi, Orgel und Flügel

Sonntag, 26. April, 20:00 Uhr
Abend-Gottesdienst mit Pfrn. Barbara von Arburg und 
Miho Donath, Orgel und Flügel

Sonntag, 3. Mai, 9:30 Uhr
Gottesdienst mit Verabschiedung von Peter Schmid mit 
Pfr. Andreas Goerlich und Hisako Kikuchi, Orgel und Flügel

Kinder und Jugend
 
ab sofort bis und mit 10. April 2020 finden 2. und 3. 
KlassUnti, Club4 und die Liederchischte nicht statt.

Kolibri und Domino, Samstag, 4. April, abgesagt

Workshop zu «Judith», 
Mittwoch, 29. April, 17:30 Uhr – 20:30 Uhr 
im Chileträff

Angebote im ref. Chileträff

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren
Donnerstag, 2. April, 11:30 Uhr  	 abgesagt
Donnerstag, 7. Mai, 11:30 Uhr
Bei Neu-Anmeldung oder Absage für den Mittagstisch 
bitte unbedingt bis spätestens am Dienstag vor dem 
Mittagstisch Esthi Baumann benachrichtigen. 
Tel. 	 052 315 45 88 (die Combox wird abgehört)
Natel: 	 077 417 80 74

Spielnachmittage 
Donnerstag,  2. April, 14:00 Uhr	 abgesagt
Donnerstag, 16. April, 14:00 Uhr	 abgesagt
mit Lydia Kükenbrink und Helferteam

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.kirche-neftenbach.ch

Die Baumschule mit Chme
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Letzter von vier Abenden zu Fragen und Hoffnungen
Die Geschichte Hiobs beeindruckt die Menschen bis heute. Sei-
ne Erfahrung von Leid ist die Erfahrung vieler Menschen. Sie 
stellt die Frage nach dem Sinn von Leiden immer wieder neu. 
Wir begeben uns an vier Abenden mit Hiob auf einen Weg, 
begegnen ihm auch als einem, der mit Gott streitet und nach 
Antworten sucht. 

Mittwoch, 1. April, Chileträff Neftenbach:
«Die Gottesrede und ihre Wirkung»

Es laden ein:
Katholische Pfarrei Pfungen
Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde Neftenbach

Neues Unti-Jahr

Obwohl erst Ostern vor der Tür steht, sind wir bereits wieder 
am Planen für das neue Schuljahr. Der kirchliche Unterricht, 
welcher zur Konfirmation führt, beginnt mit dem Besuch des 
2. KlassUntis. Die Kinder lernen in diesem ersten Jahr, was so 
alles zur Kirche gehört: Wer arbeitet hier? Was finden wir alles 
in der Kirche? Wie kann «Kirche» gemeinsam gelebt werden? 
Daneben lernen sie auch einige der elementaren Geschich-
ten aus der Bibel kennen. 

Die Kinder besuchen den Unterricht jeweils dienstags im 
14-täglichen Rhythmus, entweder über Mittag oder am Nach-
mittag nach der Schule. Im März dürfen die 2. Klässler einen 
Gottesdienst mitgestalten. 

Um die Eltern zu Beginn des kirchlichen Unterrichts zu infor-
mieren, wird sich eine der beiden Pfarrpersonen nach Ostern 
bei ihnen melden und die Anmeldeunterlagen vorbeibringen 
und für Fragen zur Verfügung stehen. 

Die künftigen 3. Klass-Kinder werden nach den Frühlingsferi-
en das Anmeldeformular für den Unti erhalten. Da in der 4. 
Klasse wieder ein Lager während der Herbstferien angebo-
ten wird, sind jene Einladungen bereits Anfang Jahr verschickt 
worden. 

So freuen wir uns auf ein spannendes und fröhliches Unti-
Jahr auf allen Stufen.

 
Erwachsenenbildung: Hiob

Gemeindeausflug vom Dienstag,  
21. April 2020

Der Gemeindeausflug vom Dienstag, 21. April 2020 findet 
nicht statt.

Bitte informieren Sie sich zu gegebener Zeit direkt 
auf unserer Homepage www.kirche-neftenbach.ch 
oder unter Telefon 052 315 14 43, ob die im Heft 
angegebenen Veranstaltungen stattfinden, verscho-
ben oder ganz abgesagt wurden.

Vielen Dank
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Reguläre Zeiten der Hl. Messe sind:
Samstag: 	 18:00	 Pfarreizentrum Chämi Neftenbach
			  oder ref. Kirche Henggart
Sonntag: 	 10:00	 kath. Kirche Pfungen
Diestag: 	   8:30 	 kath. Kirche Pfungen
Mittwoch: 	19:00	 kath. Kirche Pfungen
Freitag: 	   8:30	 kath. Kirche Pfungen

Gottesdienste

Röm.-kath. Pfarrei 
St. Pirminius

Pfungen-Neftenbach

Fr 27.03.	 20:00	 Kinozeit in der Kirche
Sa 28.03.	 18:00	 Hl. Messe, Pfarreizentrum Chämi, 
		  Neftenbach
So 29.03.	 10:00	 Hl. Messe, Pfungen
Mi 01.04.	 19:30	 Hiob - ökum. Erwachsenenbildung; 
		  "Die Gottesrede und ihre Wirkung", 
		  Chileträff ref. Kirche Neftenbach
Do 02.04.	15:30	 konfessionsunabhängiger Treff Kids- 
		  Blitz-Musik, Pfarrhaus Pfungen
So 05.04.	 10:00	 Hl. Messe mit Kinderliturgie und  
		  Prozession mit unseren Erstkommu- 
		  nikanten
Mi 08.04.	 19:00	 Bussfeier mit Messe
Do 09.04.	19:30	 Feier letztes Abendmahl mit Fuss- 
		  waschung
Fr 10.04.	 10:00	 Karfreitag - Kreuzweg
Fr 10.04.	 15:00	 Karfreitagsliturgie mit Passion Christi
Sa 11.04.	 21:00	 Karsamstag - Osternacht mit Aufer- 
		  stehungsfeier, anschliessend "Eier- 
		  tütschete", Pfungen
So 12.04.	 10:00	 Ostersonntag - Hochfest der Aufer- 
		  stehung Christi mit Taufe
	 12:30	 Igbo-African Mass
Do 16.04.	15:30	 konfessionsunabhängiger Treff Kids- 
		  Blitz-Musik, Pfarrhaus Pfungen
Sa 18.04.	 18:00	 Hl. Messe, ref. Kirche Henggart
Sa 25.04.	 18:00	 Hl. Messe durch MCLI, Pfungen
So 26.04.	 10:00	 Hl. Messe mit Erstkommunionsfeier
Di 28.04.	 14:00	 Offener Treff - ökumenisch

KidsBlitz-Musik  

Der konfessionsunabhängige Treff für Kleinkinder findet am 
Donnerstag 2. und 16. April jeweils von 15:30-17:30 Uhr 
im Kath. Pfarrhaus statt.

Natascha Albash

Beichtgelegenheit besteht immer in Absprache mit 
Pfr. Benignus Ogbunanwata: Tel. 052 315 14 36

Bitte beachten Sie die Aktualisierungen unter: 
www.pirminius.ch

Bitte informieren Sie sich zu gegebener Zeit direkt 
auf unserer Homepage www.pirminius.ch oder unter 
Telefon 052 315 14 36, ob die im Heft angegebe-
nen Veranstaltungen stattfinden, verschoben oder 
ganz abgesagt wurden.

Vielen Dank
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Herzliche Einladung zur Kinderliturgie

Die Kinder werden in der Messe aufgerufen und gehen dann 
gemeinsam ins Pfarrhaus, um Geschichten passend zum 
Evangelium zu hören, um zu singen, zu beten und zu malen. 
Zum Vater Unser kommen sie wieder in die Kirche zurück. 

Sonntag, den 05. April 2020

Herzliche Einladung an alle Kinder bis zur 3. Klasse daran teil-
zunehmen.

Gabrielle Adamina, Kim Flueler 

28. April 2020 um 14:00 Uhr

Am 28. April treffen wir uns um 14:00 Uhr im kath. Pfarrhaus, 
Dorfstrasse 4, in Pfungen. 

Kommen Sie vorbei und lassen sich in die Welt der Zauberei 
ein!

Falls Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen, melden Sie sich  
bitte bei Gianna De Salvador, Tel. 052 315 26 84.

G. De Salvador und M. Bieri

Offener Treff
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www.mosaik-kirche.ch
Mitglied im Verband Chrischona Schweiz

Sonntag 5. April um 10:00 Uhr Palmsonntag: 
«Der König wird gefeiert» / Predigt: Wilf Gasser

Sonntag 12. April um 10:00 Uhr Oster-Gottesdienst: 
«Wir haben Grund zur Hoffnung» mit Abendmahl / 
Predigt: Markus Mosimann

Sonntag 19. April um 10:00 Uhr Gottesdienst: 
«Offenbarung 1» / Predigt: Markus Mosimann

Sonntag 26. April um 10:00 Uhr Gottesdienst: 
«Offenbarung 2» / Predigt: Markus Mosimann

Jeden Sonntagmorgen um 10:00 Uhr findet ein Gottesdienst 
mit Predigt und Musik statt. Während jedem Gottesdienst 
werden die Kinder bis zur 5. Kasse betreut:

Chinderhüeti:
Babys und Kinder bis zum Kindergarten werden während des 
Gottesdienstes in der Chinderhüeti liebevoll betreut. Die Räu-
me sind für Babys und Kleinkinder ideal eingerichtet. 

Kids-Treff:	
Kinder im Alter vom 1. Kindergarten bis und mit der 5. Klasse 
treffen sich im Untergeschoss ab 9:50 Uhr zur Spielstrasse. 
Um ca. 10:10 Uhr startet der Kids-Treff mit Singen, spannen-
den Geschichten aus der Bibel und Austausch in Gruppen. 
Die Kids sind in drei Altersklassen aufgeteilt.

Unti für Teenies:	
Dreimal im Monat findet ein altersgerechter biblischer 
Unterricht für Teenager während dem Gottesdienst statt.

Herzliche Einladung Teens und Jugend

Teens:
Freitag   	 3. April 	 19:30 Uhr

Jugend:
Freitag	 10. April	 19:30 Uhr
Mittwoch	 22. April 	 19:00 Uhr

Jungschar
Samstag, 	 4. April	 14:00 Uhr

Jungschi-Programm: 	  
www.jungschar-neftenbach.ch

Aktuelle Informationen auf: 
www.mosaik-kirche.ch

Bitte informieren Sie sich zu gegebener Zeit direkt 
auf unserer Homepage www.mosaik-kirche.ch, ob 
die im Heft angegebenen Veranstaltungen stattfin-
den, verschoben oder ganz abgesagt wurden.

Die Aufzeichnungen des Gottesdienstes sind am 
Sonntagmorgen ab 10:00 Uhr unter folgendem Link
https://mosaik-kirche.ch/media/ verfügbar.

Vielen Dank
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Später Nachruf auf einen „Alt-Neftenbacher"

Am 1. November 2019 verstarb in Zürich im hohen Alter von  
89 Jahren Oskar Pfenninger. Nur wenige „Alt-Neftenbacher“ 
mögen sich noch an Oskar erinnern können, dessen Wurzeln 
in unserer Gemeinde lagen. Von hier aus war er, 25-jährig  
hinaus in die weite Welt gezogen, dessen ungeachtet verdient 
er es, dass im Neftenbacher Mitteilungsblatt mit einer Wür-
digung auf sein reiches und interessantes Leben Rückschau 
gehalten wird.

Geboren am 31. Juli 1930 als Sohn von unserem ehemali-
gen, verehrten Pfarrer Hans Pfenninger verlebte er mit seinem 
Halbbruder Hans und den Geschwistern Gret und Werner 
seine Jugendjahre im Pfarrhaus. Nach einer kaufmännischen 
Lehre besuchte er die Theaterschule und erhielt eine Anstel-
lung als Regieassistent. 1950 brach der  Koreakrieg aus, 1951 
begannen die Waffenstillstandsverhandlungen bis 1953. Um 
eine Wiederaufrüstungen während den zähen Verhandlungen 
zu verhindern, wurde die neutrale Überwachungskommission  
(Neutral Nations Supervisory Commission NNSC) gebildet. 
Der Bundesrat beschloss, gebeten von den USA, seinen Bei-
trag zur militärischen Friedensförderung zu leisten und suchte 
dazu Schweizer Armeeangehörige für diesen Einsatz. Dazu 
meldete sich auch der einfache Grenadier Sdt Oskar Pfennin-
ger, wurde ausgewählt und war 1955 bis 1956 in Panmun-
jom als Kurierchef stationiert.

Seine einmaligen Erlebnisse in Panmunjom, in denen er als 
Kurier nach Nordkorea und Tokyo geschickt wurde fanden ih-
ren Niederschlag in seinem höchst lesenswerten Buch „im 
Niemandsland von Panmunjom“. Angefangen von der wo-
chenlangen Hinreise mit Stopps in Frankfurt - Island- Neu-
fundland - Washington - San Franzisco - Honolulu - Wake Is-
land - Tokio nach Korea, dem teilweise öden, von Langeweile 
geprägten und belastenden Leben in der entmilitarisierten 
Zone bis zu seinem Ausscheiden aus der Überwachungskom-
mission. Viele der Schweizer Delegationsangehörigen kehrten 
nach ihrem Einsatz erlöst nach Hause zurück, nicht aber Os-
kar. In ihm hatte sich die Welt Ostasiens aufgetan, er liess 
sein Rückflugbillett verfallen und blieb bis 1963 in Japan als 
Deutschlehrer, Schriftsteller, Leiter eines internationalen Stu-

dentenheim und Japan-Korrespondent für Radio DRS. Hier 
lernte er seine zukünftige Gattin Yoshimi Kurata kennen. Für 
drei Jahre reiste er in die Schweiz zurück, ehe die junge Fa-
milie wieder nach Japan zurückkehrte und sich bis 1971 in 
Kyoto niederliess.

Nach seiner zweiten Rückkehr in die Schweiz beschäftigte 
er sich einerseits als Deutschlehrer für Fremdsprachige, aber 
noch intensiver als Schriftsteller, aus seiner Feder entstanden 
Hörspiele, Romane, Erzählungen und Lyrik. Von seinem Schaf-
fen seien nur zwei Werke erwähnt: „Leo und Yo“ (erschienen 
2019) oder Fragmente eines Lebens. Wie Oskar selbst im 
Vorwort schreibt, ein Werk das auch als Dank und Erinnerung 
an seine 2009 verstorbene Ehefrau Yoshimi bezeichnet wer-
den kann. In „Vaters Liebe“ (erschienen 2004) stand zwar die 
Vater - Sohn Beziehungen im Vordergrund, kann aber gleich-
zeitig als kleines literarisches Denkmal an unsere Gemeinde 
bezeichnet werden. In der schnörkellosen autobiografischen 
Erzählung liess er uns teilhaben an seinen Jugenderlebnissen  
im Dorf, alte, längst verstorbene Bürger, fein umschrieben, 
wurden hier wieder lebendig.

Dank der familiären Beziehungen blieb sein Kontakt zu Nef-
tenbach immer lebendig. Ich erinnere mich gerne an das letzte 
Treffen mit ihm, allerdings schon ca. 10 Jahre zurück, als wir in 
alten Fotos mit Dorfansichten kramten und bei ihm  zu vielen 
Bildern Erinnerungen an die Jugendjahre lebendig wurden.

Nach dem Tode seiner Gattin machten sich schleichend ge-
sundheitliche Beschwerden bemerkbar, so dass der Umzug 
in das Altersheim Aventin Zürich nicht mehr aufgeschoben 
werden konnte. Am 1. November 2019 ist er, erlöst von den 
Schmerzen und den Beschwerden des Alters, zu seiner letz-
ten grossen Reise aufgebrochen	

Hans-Ulrich Hug

Oskar Pfenninger an der De-
markationslinie in der entmi-
litarisierten Zone, Korea 1955
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Neuer Auftritt für  
Schwimmschule Ursula Bohn

Die bekannte Schwimmschu-
le Ursula Bohn aus Neften-
bach läuft seit Januar 2019 
unter neuer Leitung. Eveline 
Bessard (links im Bild) und 
Nadja Schuppisser (rechts 
im BIld), beide mehrjährige 
Mitglieder des Teams, haben 
die Weiterführung der Schu-
le übernommen, nachdem  
Ursula Bohn in den Ruhestand 
getreten ist.

Nun erhält die Schwimmschule einen neuen Markenauftritt: 
Interessierte Schwimmlernende und Eltern begegnen ab dem 
1. April 2020 einem frischen Logo, einem verkürzten Marken-
namen, einem neuen Claim («Freude und Sicherheit im Was-
ser») sowie einer zeitgemässen Website schwimmschulen.ch.

Am bisherigen Kursangebot und der bewährten Qualität än-
dert sich nichts: Weiterhin unterrichtet das bisherige Team 
mit viel Engagement und professioneller Erfahrung. Die 
Schwimmschule, neu unter dem Namen schwimmschulen.
ch, bietet Eltern-Kind-Kurse für Babys und Kleinkinder sowie 
Schwimmkurse für Kinder gemäss den schweizerischen Tests 
im Schwimmsport von swimsports.ch.

Eveline Bessard
Nadia Schuppisser

Kinder ab 2 ½ (je nach Reife des Kindes) haben die Gelegen-
heit, bei uns die Spielgruppe zu besuchen:
•	 freies Spielen in einer Gruppe von 8 – 10 Kindern
•	 Freundschaften schliessen, Konflikte austragen lernen
•	 sich ausdrücken in einer kindergerechten, dem Alter an-

gepassten Umgebung: mit allen Sinnen, mit dem ganzen 
Körper beim Spielen, Malen, Werken, Kneten, Herumto-
ben, Lärm und Musik machen.

•	 Wichtiger als ein perfektes Endprodukt sind die ERFAH-
RUNGEN, die auf dem Weg dahin gesammelt wurden.

Auskunft und Anmeldung:

Breitestrasse10
Montag, Mittwoch, Freitag von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
CHF 240.- pro Quartal

Montag: 	 Andrea Sommer 
		  052 315 10 41 / 079 612 36 88
Mittwoch: 	 Claudia Horn 
		  052 763 37 87 / 076 574 22 08
Freitag: 	 Isabelle Scheiber 
		  052 315 47 30 / 079 583 40 80

Im Holzacher 7
Donnerstag von 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
CHF 220.- pro Quartal

Donnerstag: 	 Heidi Frei 
		  052 315 42 55 / 079 745 58 61
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Ein von der  
Pfungemer-Familie Röschli aufgebautes Kinderheim und 

Ausbildungszentrum in Äthiopien. 
www.selam.ch 
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Absage der Kinderkleiderbörse 
Ankündigung Sommerbörse

Auf Grund der aktuellen Situation sehen wir uns gezwungen 
unsere beliebte Frühlingsbörse abzusagen.

Als alternative Lösung bieten wir am 1. Juli 2020 von 14:00 
bis 16:00 Uhr die Sommerbörse an.

Bereits bezogene Nummern können Sie an der Sommerbör-
se verwenden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis
Das Börsen Team

 
 
 
 
  
 
 
  

 
 
 
 
 

Sommerbörse 
Mittwoch, 1. Juli 2020 
von 14.00 – 16.00 Uhr  

 
Annahme:  Dienstag, 30. Juni  2020  von 19.00 - 20.00 Uhr 
Rücknahme:  Mittwoch,   1. Juli  2020  von 20.30 - 21.00 Uhr 

 
In den Freizeit-Räumen der Mosaik Kirche Neftenbach 

an der Alten Schaffhausenstrasse 14, 8413 Neftenbach  
 

Gerne erwarten wir Ihre Kleider, Spiele, Bücher und Sportartikel. 
 

Neu können Sie bei uns mit   bezahlen. 
 

Das Börsen Team 
 
 
für weitere Auskünfte: 
Rosmarie Kramer   Carmen Inderbitzin 
079 288 75 33    077 443 97 77 
info@papeteriekramer.ch carmen_inderbitzin@bluewin.ch 
 



30 De Neftebacher

Kleinanzeigen

Gesucht

Betreuung für unser Langhaar 
Collie Rüde 1 x die Woche, ab  
und zu an einem Wochenende  
und für die Sommerferien.

Wenn sie Hundeerfahrung haben, 
melden sie sich bitte unter  
Tel. 076 490 03 82

Zu vermieten

Neu renovierte 3.5 Zimmerwohnung 
im 1. Stock eines 3-Familienhauses 
per 1. Mai 2020 zu vermieten. 
Mitten im Dorf, trotzdem ruhig. PP vor 
dem Haus. Nasszelle mit Badewanne,  
GS, Kühlschrank mit 3 Gefrierschubladen, 
Glaskeramik, Holzparkett, grosser Balkon.
Miete: CHF 1'650.- inkl. CHF 150.- NK

Kontakt: 
Rosmarie Kramer, 
Tel. 079 288 75 33 
info@papeteriekramer.ch

Zu verschenken

•	 Desktop HP Z210 KK795ET, 4 GB Arbeitsspeicher, 
keine HD, für einen SSD 500GB und Windows 10  
muss mit Kosten von ca. CHF 150.- gerechnet werden

•	 Monitor Belinea
•	 Laserdrucker HP Laser Jet 100 color MFP M175nw, 

fast volle Tonerkasetten, der automatische Einzug zum 
Kopieren und Scannen funktioniert nicht, ansonsten 
tadellos

Muss in Riet abgeholt werden. 
Christian Fürst Tel. 052 315 36 93

Bieten

Brötchenexpress Riet und Aesch
Wir liefern am Samstag & Sonntag 
frischen Zopf, Brötchen, Gipfeli und 
mehr direkt vom Bäcker an ihre 
Haustüre. Geliefert wird umwelt-
freundlich mit dem Velo und Sie 
können ausschlafen. 

SMS für mehr Infos  
Tel. 076 319 24 26
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Saisonstart!

Die 1. Mannschaft befindet sich mitten in einer Übergangssai-
son. Die vielen Abgänge und Neuzugänge im Sommer konn-
ten noch nicht vollständig kaschiert werden, trotzdem spielte 
man eine ordentliche Vorrunde und steht mit 18 Punkten auf 
dem 5. Tabellenplatz, mit nur 3 Punkten Rückstand auf Platz 2. 

Bis zu den Abstiegsplätzen ist die Gruppe allerdings mit ei-
nem sehr breiten Mittelfeld extrem ausgeglichen, einzig der 
SC Veltheim zeigt sich als souveräner Leader. Nach einer re-
sultatmässig sehr dürftigen Vorbereitung geht es in der Rück-
runde für das Fanionteam und sein Trainerduo darum das 
neue, junge Eins zu formen und eine noch bessere Einheit 
zu werden - womit diese zur Übergangssaison ausgerufene 
Saison optimal genutzt worden wäre.

Das ZWEI hat eine gute Vorbereitung hinter sich: Die Stim-
mung ist super, von 4 Testspielen konnte man die Hälfte ge-
winnen und die Trainings waren gut besucht und intensiv. In 
der Tabelle liegt man mit 16 Punkten und Anschluss an die 
erweiterte Spitze auf dem guten 5. Platz. Mit dem Abstieg 
dürfte die Mannschaft mit 11 Punkten Vorsprung auf den 
Strich eigentlich nichts mehr zu tun haben. 

Das Team sieht die Rückrunde als Chance an den schwierigen 
Aufgaben zu wachsen, als Team noch enger zusammenzurü-
cken und sich optimal auf die nächste Saison vorzubereiten, 
in der man dann endlich wieder einmal angreifen will!

Die Frauen stehen zur Halbzeit mit 12 Punkten und einer 
Reserve von 6 Punkten auf die Abstiegsränge auf dem 7. Ta-
bellenpatz. Ein Spitzenplatz liegt leider nicht mehr drin, des-
wegen geht es in der Rückrunde für das Team darum sich 
im breiten Mittelfeld zu festigen, den Abstand gegen hinten 
möglichst zu vergrössern und hoffentlich endlich mal verlet-
zungsfrei durchkommen.

FCN Heimspiele im April

Alle Spiele wurden bis auf weiteres verschoben. 
Für detailliertere Informationen, die weitere Spieltermine und 
die gesamten Spielpläne aller Mannschaften bitten wir euch 
die Homepage unter www.fcneftenbach.ch zu besuchen.

Folgt uns auf Facebook (FC Neftenbach) und Instagram 
(fcneftenbach)

5 Fragen an: 

...Andy Gruber (Leiter Spiel-
betrieb, seit 2020)

Sommer oder Winter? 
Sommer
Cristiano Ronaldo oder Messi?
Christiano Ronaldo
Vorbild?
Giuseppe Picone (ehem. 1.Man.-
Trainer FC Ellg)

Lieblingsteam?
FC Liverpool
Grösster Erfolg mit dem FCN? 
Pokalsieg Indoor Masters 1. Mannschaft (als Fan)

Sam Graber
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Die Mädchen-Handball-Revolution

Vor fünf Jahren gründeten die Handballvereine HC Stamm-
heim und HC Andelfingen eine Spielgemeinschaft (SG) um 
den Mädchen- und Damenhandball, welcher etwas einge-
schlummert war, wieder zu neuem Leben zu erwecken. Ein 
Jahr später stiess noch der HC Neftenbach zur SG Wyland

Die Verantwortlichkeiten wurden wie folgt festgelegt: Der 
HC Andelfingen und der HC Neftenbach versuchen auf den 
Altersstufen U14 und U16 eine Promotionsmannschaft zu 
haben. In Stammheim sollen die Mädchen die ambitioniert 
Handball spielen wollen die Möglichkeit erhalten öfters zu 
trainieren und in der Inter/Elite Stufe zu spielen.

So starteten wir das Abenteuer mit je einem U14 und U16 
Team. Ein Jahr später kam auf beiden Altersstufen ein Team 
dazu. Die Leistungsorientierteren Teams schafften schnell den 
Aufstieg in die Inter Stärkeklasse beziehungsweise für ein Jahr 
gelang es der FU16 sogar in die Elite aufzusteigen Die Elite 
Stufe ist das höchst mögliche Niveau und wird unterdessen 
schweizweit von sechs bis acht Teams gespielt.

Als dann die ersten Girls altershalber „aufsteigen“ mussten, 
gründeten wir auf die Saison 2018/19 ein U18 Team welches 
sogleich in die Inter Stufe aufstieg und sich dort bis heute 
recht erfolgreich behaupten kann.
Im ersten Jahr mit drei Stufen schafften wir ein kleines Hand-
ballwunder als wir mit allen drei Teams der Promotions Ligen 
in den Cupfinal kamen. Die U14 Girls schafften es um 1 Tor 
nicht den Cupfinal für sich zu entscheiden. Das U16 Team 
ging mit 7 Toren recht deutlich unter. Und die U18 Mädels 
gewannen mit zwei Toren. Sensationell!

Der Saison wurde aber die Krone aufgesetzt als wir ein U18 
Goalie nach St. Gallen zum LC Brühl in die Nationalliga B 
Transferieren konnten. Zudem schafften es zwei Spielerinnen 
des gleichen Teams in die U18 Elite von Brühl. Und zuletzt 

kamen noch zwei U16 Spielerinnen dazu welche ins U16 Eli-
te Team von Brühl geholt wurden. Unterdessen wurde unsere 
SG mit den HC Winterthur erweitert.

Mit so vielen Girls konnten wir neue Teams anmelden. So 
spielen wir aktuell mit einem U14 (Neftenbach-Andelfingen), 
einem U14 Inter (Stammheim), U16 (Andelfingen-Neften-
bach), einem U16 Inter (Stammheim), einem U18 (Seen 
Tigers/Stammheim) und einem U18 Interteam.

Das Highligt des Jahres war zweifellos die erneute Teilnahme 
am Regio Ost Cupfinal der U16 Girls. Und dieses Mal gewan-
nen wir. Auch waren wir wieder in den Aufstiegs Spielen für 
das Inter. Da wir nicht aufsteigen mussten, konnten wir die 
beiden Spiele entspannt angehen. Leider ging das Hinspiel in 
St. Gallen gegen Brühl mit 27:22 verloren. Dafür konnten wir 
das Rückspiel eine Woche später mit 22:21 zu unseren Guns-
ten entscheiden. Es reichte um 5 Tore nicht. Egal, wir konnten 
dafür den LC Brühl schlagen (immerhin eine von zwei Top 
Adressen im Schweizer Damen- und Mädchenhandball).

Momentan sind wir daran unsere SG für die kommende Saison 
zu organisieren. Wir suchen vor allem bei den Stufen U14/U16 
Mädels, welche sich gerne Bewegen und auch etwas vertra-
gen (Handball ist eine körperbetonte Ballsportart). Interessier-
te Girls können sich über die Websites der Vereine informieren 
und anmelden www.hcandelfingen.ch, www.hcneftenbach.ch 
oder www.hc-stammheim.ch

Bobo
Trainer SG Wyland FU16 (HC Andelfingen)
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Grosse turnerische Vielfalt an den RMS 2020 vom 6. und 7. Juni

Steinstossen, Schaukelringe, Weitsprung, Aerobic, Pendel-
staffette oder Barren, dies sind nur einige der rund 30 Dis-
ziplinen, die an den Regionalmeisterschaften in Neftenbach 
angeboten werden. 30 Disziplinen, das heisst auch ebenso 
viele verschiedene Anlagen und von einigen gleich mehrere.

Die Turnerfamilie, die am Wochenende vom 6. und 7. Juni in 
Neftenbach einzieht, kommt nicht nur aus der ganzen Schweiz, 
nein, sie ist auch sportlich sehr vielfältig. So stehen fast 30 
verschiedene Disziplinen auf dem Programm. Dies birgt für 
die verschiedensten Ressorts im OK der RMS 2020 grosse 
Herausforderungen. Einerseits benötigt jede Disziplin anderes 
Material, dann muss genügend Platz zur Verfügung gestellt 
werden und im Zeitplan muss darauf geachtet werden, dass 
nie eine Turndisziplin doppelt belegt ist. Wegen der grossen 
Beliebtheit der RMS und der Aufstockung der Teilnehmerzahl, 
mussten die Pläne des gesamten Festgeländes überarbeitet 
werden. Die grösste Herausforderung hierbei war es, Platz für 
die sechs 80 Meter langen Wurfanlagen zu finden. Glücklicher-
weise haben wir von den Landwirten noch mehr Land erhal-
ten, sodass nun alle sechs Anlagen nahe beieinander Platz 
haben. Ganz herzlichen Dank für das Entgegenkommen!

Die Vereine können ihre Disziplinen frei wählen. Sie werden 
nach Altersstufen eingeteilt in Aktive, Frauen/Männer und Se-
nioren. Ob sie dann die Übungen in gemischten Gruppen 
oder nach Frauen und Männern getrennt absolvieren, ist ih-
nen überlassen.

Bei rund 30 Disziplinen und rund 4'500 Turnenden braucht 
es unendlich viel Turnmaterial. Dieses müssen wir zum Glück 
nicht alles selbst beschaffen. Es gibt einen grossen Material-
pool, der von RMS zu RMS weiterverkauft wird. Das ganze Ma-
terial wurde an der letztjährigen RMS in Trüllikon abgebaut und 
wartet nun in Neftenbach in einer Scheune auf seinen Einsatz. 
Mit dabei zum Beispiel Tartan-Anlaufbahnen, Absprungbalken, 
Wurfkörper, Stecknägel, Messlatten, Rechen, Besen und vie-
les mehr. Weiteres Material wie Musik- und Zeitmessanlagen 
oder Wetterunterstände müssen bei verschiedenen Firmen 
gemietet werden. Dann fehlen aber natürlich noch Matten, 
Barren oder Wurfkörper, Bälle, Unihockeyschläger, usw. All das 
können wir bei benachbarten Vereinen ausleihen.

Würde man alle Matten aneinanderreihen, bekäme man eine 
Bahn von über 300 Metern. Rund 190 Wurfkörper wie Spee-
re, Schleuderbälle oder Kugeln werden durch die Luft gewir-
belt und mehr als 70 Volley-, Unihockey-, Hand- und Fussbälle 
müssen aufgepumpt werden. Die Geräteturnanlagen werden 
über 10 Stunden in Betrieb sein und die Schleuderballanla-
gen sage und schreibe 58 Stunden. Damit sie nicht im 24h-
Betrieb belegt sind, gibt es davon gleich mehrere.

Damit am Wochenende vom 6. und 7. Juni alles reibungslos 
über die Bühne geht, arbeiten die freiwilligen Helfer seit Mo-
naten an der Ausarbeitung der Zeitpläne. Die aktuellen Infor-
mationen findet man auf www.rms2020.ch. 
Auf bald an den RMS 2020 in Neftenbach!

Sandra Scarabelli
Ressortverantwortliche TUK
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Zwischenhalt mit Einstiegsmöglichkeit

Die Bläserklasse für Erwachsene 
des Zürcher Weinlandes startete 
vor gut einem Jahr mit fast 50 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern. Viele von ihnen hatten zu-
vor nie Musik gemacht und konnten auch keine Noten lesen. 
Unter der Leitung von Marco Weber lernten sie in wöchent-
lichen Proben nicht nur ihr Instrument zu spielen, sondern 
dieses auch gleich in einem Ensemble anzuwenden. Ein hoch 
gestecktes Ziel – aber war es auch realistisch?

Die nächsten Auftritte der Bläserklasse:
02. Mai 2020 - Am Kirchenkonzert der MG Andelfingen
17. Mai 2020 - Am Weinländer Musiktag in Pfungen
10. Juli 2020 - An der Feierabendmusik in Benken

Auftritt in 
Neftenbach

Im vergangenen Januar trat die Bläserklas-
se dreimal öffentlich auf: am Abschluss-
konzert der Bläserklasse Kloten und an 
den beiden Abendunterhaltungen des 
Musikvereins Neftenbach. Die Auftritte 
machten klar: die Ziele und Erwartungen 
wurden bisher vollumfänglich erfüllt oder 
gar übertroffen. Das Ensemble musizierte 
als Gesamtheit, verblüffte viele gestande
ne Musikerinnen und Musiker mit einem 
guten Sound und steigerte sich dank zu-
nehmender Selbstsicherheit von Auftritt 
zu Auftritt. 

Doch wie geht es weiter? Auf Wunsch der Teilnehmenden 
hat das OK beschlossen, das ursprünglich zweijährige Projekt 
um ein drittes Jahr zu verlängern. Dabei wird die Bläserklasse 
mithilfe eines «Götti-Systems» durch erfahrene Musikant/in-
nen aus den beteiligten Vereinen punktuell verstärkt. An ihnen 
können sich die Teilnehmenden musikalisch orientieren und 
so raschere Fortschritte machen, denn das Endziel ist klar: 
möglichst viele Bläserklässler sollen am Ende des Projekts in 
einen der beteiligten Vereine übertreten.

Wiedereinsteiger und Leute mit Vorkenntnissen ge-
sucht: Haben Sie früher ein Blasinstrument gespielt, sind 
aber etwas eingerostet? Nehmen Sie seit ein oder zwei Jah-
ren Einzelunterricht und möchten einmal in einer Gruppe 
mitspielen? Dann ist jetzt der ideale Zeitpunkt, um noch in 
die Bläserklasse einzusteigen: es sind keine blutigen Anfänger 
mehr, aber das Niveau ist noch so, dass Sie sich sicher rasch 
einfügen können. Packen Sie die Gelegenheit, denn mit dem 
Musizieren ist es wie mit den meisten Tätigkeiten – gemein-
sam macht es mehr Spass!

Anfragen und Anmeldungen an:
Monika Reuschenbach
Tel. 043 266 03 51
mreuschenbach@gmx.ch

FRISCHER WIND IN PFUNGEN 

...Es ist soweit, zwei Generationen sind nun vereint... 
Mit Freude, darf ich meine Tochter Linda Benz

 neu in meinem Team willkommen heissen.
 

Mit doppelter Berufserfahrung starten wir neu durch. 

Lassen Sie sich inspirieren von neuer
 Kreativität und Ideen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ihr Coiffeur Baffy - Team
 

Manuela Benz und Linda Benz

Dorfstrasse 39
8422 Pfungen

Telefon: 079 / 422 24 30
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Neuer Präsident  
und neue Kassierin gewählt

An der GV vom 13. März 2020 durfte ich nach 10 Amtsjah-
ren das Präsidium in jüngere Hände geben, werde allerdings 
als PR-Verantwortlicher weiterhin im Vorstand bleiben und sie 
somit auch weiterhin an dieser Stelle über die Neuigkeiten im 
MVN informieren. Einstimmig gewählt wurde der langjährige 
Vizepräsident Philipp Roger, der letztes Jahr auch als Bau- und 
Infrastrukturchef der Neftenbacher Musiktage seine Fähigkei-
ten bestens unter Beweis gestellt hat.

Gar 13 Jahre amtierte die Kassierin Sabrina Keller-Roat. In ihre 
Fussstapfen tritt nun Janine Grütter-Pfenninger. Ebenfalls neu 
in den Vorstand wurden Vanessa Schlegel-Keist und Franz Ci-
bien, der jahrzehntelange Materialwart, gewählt. Alle anderen 
Vorstands- und Musikkommissionsmitglieder wurden in ihren 
Ämtern bestätigt.

Zwar musste der Verein in diesem Jahr einige Austritte in Kauf 
nehmen, doch wir durften glücklicherweise auch fünf neue 
Mitspielerinnen und Mitspieler als Aktivmitglieder aufnehmen, 
sodass wir immer noch fast 40 Aktive zählen und somit zu 
den eher grossen 3.-Klass-Vereinen gehören. Trotzdem wä-
ren wir – vor allem im Bereich des grossen Blechs (Tuba/
Euphonium/Posaune/Waldhorn) und bei den Saxophonen 
sehr froh um eine weitere Verstärkung. 

Alex Epprecht

Viel Erfolg dem neuen Präsidenten

Bis zu 70% eingespart und das ohne Neuanstrich!

Die Mobile Waschanlage für Ihre Fassade.

 Killer Ihr Fassadenreiniger

Zürichstrasse 111  I  8413 Neftenbach  I  079 197 25 25  I  079 198 25 25  
www.algen-killer.ch  I  info@algen-killer.ch  

 Killer Ihr Fassadenreiniger

Rufen Sie uns an! Gerne erstellen wir auch für Sie  
eine kostenlose Musterfläche und ein unverbindliches Angebot.
 

Blache_2mx1m.indd   1 22.12.19   21:09
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Aktuelles Angebot des nvn 

Die 4 Jahreszeiten mit Naturspaziergängen in und um Neftenbach erleben. 
Was gibt es in der aktuellen Jahreszeit in der Natur zu entdecken? 

Lassen Sie sich auf den saisonalen Naturspaziergängen in Dorfnähe mit dem nvn überraschen. 

Samstag, 25. April 

Naturspaziergang «Frühling» 
Rundgang zum Ziegeleiweiher – Frühblüher und Vogelgesang 

Treffpunkt Gemeindehausplatz 
Zeit 9:00 – 11 Uhr 

Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

 

Was gibt’s im Wald zu entdecken? – Welche Tiere und Pflanzen gibt’s da? – Wozu können die natürlichen Materi-
alien wie Blätter, Rinden, Äste usw.  dienen? 

Auf Spurensuche – Anregungen zu Spielen – Natur erleben – gemütliches Beisammensein, plaudern und bräteln 
am Feuer. 

Alle sind herzlich willkommen, speziell jedoch Familien mit Kindern und Jugendlichen. 

Freitag, 1. Mai 

«Natur – Feuer und Flamme» 

Treffpunkt Feuerstelle im Wald in Neftenbach  
 (wird noch genauer unter www.nvn.ch bekannt gegeben)   
Zeit ab 18 Uhr 

Mitnehmen gute Laune und etwas zum Bräteln 

Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
 

Haben Sie sich auch schon gefragt, welche Vögel im Gebüsch in Ihrem Garten nisten? – Wer in der Wiese nach 
Würmern und Insekten sucht? – Wessen Gesang Sie morgens beim Aufwachen hören und warum Vögel über-
haupt singen?  

Antworten auf diese und viele andere Fragen bekommen Sie im Rahmen des Kurses während der Theorielektion 
und der Exkursion von erfahrenen Vogelkennern. 

Kurs «Stunde der Gartenvögel» 
Voraussetzungen Interesse an der Vogelwelt – Vorkenntnisse  
 werden nicht vorausgesetzt! 

Kursziel Die Vögel erkennen, die im Siedlungsraum am  
 häufigsten zu sehen und zu hören sind. 

Kosten Theorieabend und Exkursion Fr. 25.– / Person (inkl. Materialkosten) 
 (nvn-Mitglieder bezahlen Fr. 20.–) 

Ausrüstung  Für die Exkursion ist ein Feldstecher empfehlenswert. 

Anmeldung  unter www.nvn.ch 

Freitag, 8. Mai   19:00 – ca. 21 Uhr Theorieabend  

Sonntag, 10. Mai 7:30 – ca. 11 Uhr  Exkursion im Garten 
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Wirz Wohnen AG • Karl Bügler Strasse 3 • 8413 Neftenbach
Telefon 052 3152751 • info@wirzwohnen.ch • www.wirzwohnen.ch

nox Bett
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25 Jahre Marktverein Neftenbach

Irène Gasser ist ab sofort wieder jeden Samstag mit ihrem 
Gemüse- und Früchtestand auf dem Gemeindehausplatz 
(ausser am Ostersamstag, 11. April 2020).

Am Samstag, 2. Mai 2020 findet der Eröffnungsmarkt mit 
dem Kaffeestand des Gemischten Chor Hünikon statt. Bis zu 
den Herbstferien betreiben diverse Vereine und Privatperso-
nen jeden Samstag den Kaffeestand und freuen sich über 
viele Besucher/innen.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.neftimaert.ch oder unsere Facebookseite.

Generalversammlung - Verlosung der Treuekarten
Anlässlich der Generalversammlung vom 4. März 2020 wur-
den drei schöne Geschenkkörbe verlost. Die Gewinner/innen 
sind:
1. Hedi Frei
2. Lotti Lörli
3. Urs Nell
Herzliche Gratulation!

Für den Marktverein
Daniela Frischknecht

Exklusive 3.5-Zimmer-Wohnungen im 
historischen Mühleturm von Neftenbach 

Lorem ipsumImmio – Ihr Immobilienspezialist aus der Region 
für Bewirtschaftung, Vermarktung und Beratung

www.immio.ch

FLURI Adrian Ch. - Treuhandbüro für
Buchhaltung/Steuern/Liegenschaften

AspacherStr. 5, 8413 Neftenbach ZH, 
052 232 80 20 - 079 568 25 33 

FLURIan@Gmx.ch
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108. Vereinsversammlung  
vom 24. Januar 2020

Die Präsidentin konnte zur Versammlung 26 Personen (Gäste 
und Mitglieder) begrüssen.

Im Jahresbericht der Samariterlehrerinnen und Präsidentin 
wurde nochmals auf unser Vereinsjahr zurückgeblickt. Neben 
unseren monatlichen, kurzweiligen Übungen zum Auffrischen 
unserer Kenntnisse in Verbänden, Transportarten, Anatomie 
etc. gab es auch noch einen Parcours auf dem Bauernhof mit 
dem SV Hettlingen-Seuzach-Dägerlen. Ja so ein Traktor hat sei-
ne Tücken. Wie bringen wir den Verletzten hinter dem Steuer 
so rasch und sanft wie möglich auf den Boden? Beim gemüt-
lichen Bräteln danach wurde noch intensiv darüber diskutiert.

Unser Postendienst-Einsatz war auch wieder bei diversen Ver-
anstaltungen wie Kunstturnen in Neftenbach, Turnier FC Nef-
tenbach, Chräen-Openair, Handballclub, Dorfet Pfungen etc. 
gefragt. Daneben führten unsere Samariterlehrerinnen Nothil-
fekurse und diverse Zielgruppenkurse für Firmen durch. Die 
Samaritersammlung im Aug./Sept. ergab wiederum ein gutes 
Ergebnis. Vielen Dank für Ihre Spende. Eine Vorstellung im 
Sommertheater besuchten wir im Sommer. Ebenfalls wurden 
zwei Blutspendeaktionen in Pfungen organisiert. Den Schluss-
hock verbrachten wir im Restaurant Schwimmbad Neftenbach 
und wurden dort richtig kulinarisch verwöhnt.

Leider haben drei langjährige  Mitglieder den Verein verlassen. 
Erfreulicherweise konnten wir dieses Mal wieder sechs neue 
Mitglieder im Verein aufnehmen. Darüber freuen wir uns sehr, 
ist es doch nicht einfach, neue Mitglieder zu gewinnen.

Im Vorstand gab es einige Änderungen: Die Präsidentin Burgi 
Meier tritt nach 19 Jahren als Präsidentin zurück. Als Nach-
folgerin wurde Cecile Stauber gewählt. Ebenfalls zurückgetre-
ten von ihrem Amt ist die Materialverwalterin Marlise Bürki. 
Dieses Amt wurde nicht mehr neu besetzt. Samariterlehrerin-
nen/Kursleiterinnen Sandra Bänninger und Vanda Ammann, 
Kassierin Daniela Schwendimann, Samaritersammlung-Beauf-
tragte Anita Iten und  Aktuarin Mirette Mäder wurden wieder 
bestätigt.

Aktuarin: Mirette Mäder

 

 

  

Der Wissens-Auffrischer 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihr angestaubtes Erste Hilfe-Wissen auffrischen und 
auf den neusten Stand bringen möchten. Er ermöglicht Ihnen, bei Verkehrsunfällen sicher 
Erste Hilfe zu leisten und bei medizinischen Notfällen die richtigen Sofortmassnahmen zu 
treffen. 

 

Inhalt 
 Allgemeines Verhalten im Notfall und 

Alarmierung 
 Herz-Kreislauf-Notfälle 
 Wiederbelebungsmassnahmen 
 Unfälle im Strassenverkehr 
 Wundversorgung / Blutstillung 
 etc. 

 

Datum 
Samstag, 9. Mai 2020, 07:30 - 12:00 Uhr 

 

Kurslokal 
Dorfstrasse 22, 8422 Pfungen 

 

Kosten 
CHF 90.00 

 

 

 

 

Anmeldung 
www.samariter-pfu-dae-ne.ch 
Anmeldefrist: 30.04.2020 

 

 

 

 

Kontakt 
Samariter Pfungen-Dättlikon-Neftenbach 
Sandra Bänninger 
Tel.: 079 640 16 56 
E-Mail: kurse@samariter-pfu-dae-ne.ch 

 

 
 

 

 

Nothilfe-Refresher 

Jetzt Mitglied werden 
Nebst unserem grossen Kursangebot 
bieten wir auch individuelle Sanitäts-
dienste für jeden Anlass an. Zudem 
wirken wir bei der Organisation lokaler 
Blutspendeaktionen mit.  
Sind Sie interessiert? Wir freuen uns auf 
Sie! 
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Veranstaltungen

BURGEN UND SCHLÖSSER
AUSSTELLUNG VON URS KERKER 

FLACHS- UND WEINBAUMUSEUM NEFTENBACH
Weiterhin zu sehen ist die spannende Hanf-,  
die einzigartige Flachs- sowie die Rebbau-    
ausstellung. 
 

1. Mai 11 bis 17 Uhr  sowie  
3. und 17. Mai 14 bis 17 Uhr 
Huebstr. 1, 8413 Neftenbach, 079 745 69 22 

 Ein Besuch lohnt sich.  

 Eintritt frei



De Neftebacher 41
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Erweiterung und Teilsanierung Alterszentrum im Geeren 

Einladung zur Eröffnung 
„Restaurant Geerenpark“

Wir laden Sie herzlich an den Eröffnungsapéro ein: 

Donnerstag, 2. April 2020, 16.15 Uhr 
Wir freuen uns, wenn Sie vorbeikommen und sich mit eigenen Augen ein Bild von
unserem neuen Restaurant machen. 

Alterszentrum im Geeren 

Urs Müller 
Geschäftsführer 

 
 
 
 
  
 
 
  

 
 
 
 
 

Sommerbörse 
Mittwoch, 1. Juli 2020 
von 14.00 – 16.00 Uhr  

 
Annahme:  Dienstag, 30. Juni  2020  von 19.00 - 20.00 Uhr 
Rücknahme:  Mittwoch,   1. Juli  2020  von 20.30 - 21.00 Uhr 

 
In den Freizeit-Räumen der Mosaik Kirche Neftenbach 

an der Alten Schaffhausenstrasse 14, 8413 Neftenbach  
 

Gerne erwarten wir Ihre Kleider, Spiele, Bücher und Sportartikel. 
 

Neu können Sie bei uns mit   bezahlen. 
 

Das Börsen Team 
 
 
für weitere Auskünfte: 
Rosmarie Kramer   Carmen Inderbitzin 
079 288 75 33    077 443 97 77 
info@papeteriekramer.ch carmen_inderbitzin@bluewin.ch 
 

Tag Datum Uhrzeit Anlass

Mo 06.04.20
Häckseltour 
(Bitte bis Freitag 3. April 2020 um 11:00 Uhr anmelden unter Tel. 052 305 06 66)

Fr 10.04.20 Osterfeiertage bis einschliesslich Montag 13. April 2020
Sa 11.04.20 Frühlingsferien Schule Neftenbach bis Sonntag, 26. April 2020
Di 14.04.20 14:00 -16:00 Mütter- & Väterberatung, ref. Chileträff, Kirchenweg 3
Sa 18.04.20 Papier-/Kartonsammlung (getrennt / gebündelt)
Di 28.04.20 14:00 -16:00 Mütter- & Väterberatung, ref. Chileträff, Kirchenweg 3

* weitere Angaben zu diesen Veranstaltungen finden Sie in dieser Ausgabe vom „De Neftebacher“

Aktuelle Information:

Aufgrund der unsicheren Lage ist der Dorfkalender in dieser Ausgabe  nur in einer sehr komprimierten Darstellung vorhanden.
Bitte informieren Sie sich zu gegebener Zeit direkt bei den entsprechenden Stellen, ob die im Heft angegebenen Veranstaltun-
gen stattfinden, verschoben oder ganz abgesagt werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis

April 2020
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www.neftenbach.ch.
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Grössen und Preise:
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